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Grabpflege beim 
„Kalten Markt“
Traditionelles Heimatfest wurde im kleinen Rahmen gefeiert 

Schlüchtern (ri). Ganz 
ohne Kalten Markt geht es 
nicht in Schlüchtern. Auch 
ohne offizielle Veranstaltung 
gab es trotzdem diverse Ak-
tionen zu dem „ausgefallenen“ 
Fest.  

Beispielsweise war der Club 
der ehemaligen Kalte-Markt-Prä-
sidenten mit ihrem Vorsitzenden 
Jörn Hagemann aktiv. Schon am 
Mittwoch hatten sich die Mit-
glieder zum Essen des traditio-
nellen Schlüchtern Gerichts, den 
Backofenkartoffeln, getroffen. 
Am Samstagvormittag stand für 
sie der Besuch des Schlüchterner 
Friedhofs an – da hat auch Coro-
na nichts daran geändert.

Elf Ehemalige und der weiterhin 
amtierende Regent Michael Resch 
unter der Leitung des Chefs des 
Präsidentenclub, Jörn Hagemann 
besuchten die insgesamt noch 27 
vorhandenen Grabstätten und leg-
ten kleine Gebinde mit Tannen-
grün und weißen Nelken nieder. 
Kollege Lukas Bachmann verlieh 
dem Zeremoniell mit Trompeten-
solos einen würdigen Rahmen. 
Ein besonderes Anliegen war es 
der Delegation, am Grab des lang-

jährigen Vorsitzenden des Präsi-
dentenclubs, Jürgen Pauli, vor-
beizuschauen. Er regierte vor 70 
Jahren das Heimatfest. Sonntag-
morgen trafen sich die Ehemali-
gen zum gemeinsamen Frühstü-
cken.

Treffpunkt am Samstagnach-
mittag für alle Interessierten war 
beim immer noch amtierenden 
Stammtisch-Präsidenten Armin 
Mäder, bei dem auch der „Kalte 
Markt“ in Form einer Schnaps-
flasche begraben liegt. Zu den 
Klängen der „Dixie-Oldies“ wur-
de getrauert, weil ein Ausgraben 
immer noch nicht möglich ist, und 
„Grabpflege“ betrieben. 

Unglaubliche 724 Tage liege der 
Markt jetzt schon begraben. „Viel 
zu lange“, klagte Mäder. Und ver-
sprach, ihn nächstes Jahr aus 
dem Erdloch zu befreien, dann 
nach insgesamt 1088 Tagen. An-
schließend marschierte die Ge-
sellschaft in das Traditionslokal 
„Hausmann“, wo der „ausgefalle-
nen Ausgrabung“ gedacht wurde.

Auch die Historische Bürgergar-
de der Stadt Schlüchtern hielt am 
Wochenende die Füße nicht still. 
Garde und Biedermeiergruppe 
wohnten zunächst als Farbtupfer 

dem Verlesen der Leiterspruchs 
in der Stadthalle bei. Anschlie-
ßend umrahmten sie einen spon-
tanen Festumzug. Mit dem Markt-
baum und einigen Präsidenten 
marschierte die rund 30-köpfige 
Gruppe durch die Wassergasse 
und über den Rathausplatz zum 
Hausmann.

Samstagmorgen lebte dann eine 
alte Garde-Tradition wieder auf. 
Eine sechsköpfige Austrommel-
gruppe unter Leitung von Kom-
mandeur Hans-Jörg Goltz mar-
schierte in einer kleinen Runde 
durch die Straßen der Stadt. Ein 
Ausrufen des Marktes, wie sonst 
üblich, fand nicht statt, weil ja 
auch das Fest nicht stattfand. 
„Wir wollten zeigen, dass es den 
Kalten Markt und die Bürgergarde 
noch gibt“, erklärte Vorsitzender 
Andreas Beck die Beweggründe.

Die Präsidentenclub hatte in 
diesem Jahr erneut tönerne Kal-
te-Markt-Krüge im Miniaturfor-
mat anfertigen lassen – dieses 
Mal in weißer Farbe mit schwar-
zer Schrift.

Nach Angaben von Jörn Hage-
mann waren die 300 Stück wie-
der sehr beliebt und innerhalb 
von zehn Tagen restlos vergriffen.

Die Historische Bürgergarde der Stadt Schlüchtern marschierte trommelnd durch die Straßen, um an den Markt 
zu erinnern.                                                                                                                              Fotos: Ulrich Schwind

Im Garten des weiterhin amtierenden Stammtisch-Präsidenten Armin Mäder (rechts) wurde zusammen mit Kal-
te-Markt-Präsident Michael Resch (links) das „Grab“ des Kalten Marktes gepflegt.
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Harnischfeger-Schüler 
reinigen Stolpersteine
Gedenken am Jahrestag der Reichspogromnacht

Salmünster (BWB). Am 9. 
November, dem Jahrestag der 
Reichspogromnacht, reinigten 
20 Schülerinnen und Schü-
ler der Henry-Harnischfeger-
Schule Bad Soden-Salmünster 
die vor einigen Jahren verleg-
ten Stolpersteine der Stadt.

Bereits an der Verlegung wa-
ren Schülerinnen und Schüler 
der Henry-Harnischfeger-Schu-
le in einem Kooperationsprojekt 
mit der Salmünsterer Theater-
gruppe Ensemble feel-X betei-
ligt. Nun packte erneut eine Schü-
lergruppe an, um die Steine auf 
den Gehwegen durch eine Reini-
gung und Politur besser sichtbar 
zu machen. 

„Besonders in Erinnerung ge-
blieben ist uns der Stolperstein 
des damals 16 Jahre alten Man-
fred Jakob Grünebaum, der 
höchstwahrscheinlich auch unse-
re Schule besuchte und in Sobibor 
getötet wurde“, sagt die 15-jähri-
ge Schülerin Giulia Greco.

„Schlimm ist auch die Geschich-
te des jungen Mannes Jakob Korn, 
der mit einem Schild um den Hals 
durch die Straßen von Salmüns-
ter getrieben und bespuckt wur-
de“, sagt Maximilian Lukas Hoff-
mann aus Klasse 9e.

„Doch nicht nur jüdische Bür-
gerinnen und Bürger Salmüns-
ters wurden deportiert und um-

gebracht: Auch der Salmünsterer 
Pfarrer Josef Müller wurde auf-
grund einer Bemerkung während 
einer Predigt inhaftiert und von 
den Nazis enthauptet“, berichten 
die Schülerinnen Samantha Her-
gert und Adelina Gashi. 

Die Schülergruppe legte nach 
der Reinigung gemeinsam mit 
ihrer Lehrerin Julia Czech Rosen 
nieder und hofft, dass viele Fuß-
gänger an den Stolpersteinen inne 
halten und den ehemaligen Mit-
bürgern gedenken.

Polierte Stolpersteine und Rosen für ehemalige Salmünsterer Mitbürgerin-
nen und -bürger.                                                                        Foto: Schule

„Regelmäßiges Testen ist absolut sinnvoll“
Simmler: „Impfung schützt gegen schwere Verläufe, verhindert aber nicht immer die Weiterverbreitung“

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Eine Häufung von Corona-Aus-
brüchen beschäftigt derzeit 
das Amt für Gesundheit und 
Gefahrenabwehr.

Nach einer Kulturveranstaltung 
in Freigericht, in einer Kita in Ha-
nau und in einer Pflegeeinrichtung 
in Steinau ist jeweils eine größe-
re Zahl von Menschen betroffen. 
Für Gesundheitsdezernentin Su-

sanne Simmler ist das „Ausdruck 
eines erhöhten Infektionsdrucks“. 
„Eine Impfung schützt in hohem 
Maße gegen schwere Krankheits-
verläufe, eine Impfung verhindert 
aber eben nicht immer die Weiter-
verbreitung“, so die Erste Kreis-
beigeordnete.

In Freigericht hatten sich am 
vorvergangenen Wochenen-
de nach Ermittlungen des Krei-
ses mindestens 24 Menschen bei 

einem Chorkonzert angesteckt. 
Die Veranstaltung hatte unter 
2G-Bedingungen stattgefunden. 
„Der Vorteil von 2G-Veranstaltun-
gen liegt auf der Hand. Für die 
Veranstalter ist es der einfache-
re, geselligere und am Ende auch 
lukrativere Weg, Traditionen wie-
der aufleben zu lassen. Mit Blick 
auf das Coronavirus bleibt aber 
davor zu warnen, sich zu leicht 
in Sicherheit zu wiegen. Das Vi-

rus kann eben doch eingetragen 
werden, mit welcher Schwere der 
Symptome beim Infizierten auch 
immer“, so Simmler. Freiwilli-
ge Tests vor einer Veranstaltung 
könnten das Risiko eines Aus-
bruchs weiter reduzieren.

Einen weiteren Coronavirus-
Ausbruch hat es in einer Pfle-
geeinrichtung in Steinau gege-
ben. Unter Mitarbeitern waren 
in der vergangenen Woche zu-

nächst acht Positivbefunde ermit-
telt worden. Der Kreis hat darauf-
hin allen Beschäftigten sowie der 
Bewohnerschaft eine Testung an-
geboten. Bis in diese Woche hin-
ein stieg die Gesamtzahl der Co-
ronainfizierten auf 38, davon 26 
Bewohner, die durchgeimpft sind 
und so gut wie keine Erkältungs-
symptome aufweisen. Im Alltag 
müsse jeder „pandemiegerecht 
handeln“, so Simmler.



Vorgetragen in der Stadthalle Schlüchtern
Leiterspruch zum abgesagten Kalten Markt, Freitag, 5. November 2021

Sprecher: Jörg Schlögl alias Toaster	�  Verfasser: Dietmar Keidel

Seit auf Erden Menschen leben,
hat es den Kalten Markt gegeben.
Von Nord nach Süd, von Ost nach West,
freut jeder sich auf dieses Fest.
Vor allem für uns Planemächer, das ist gewiss,
der Kalle Moat genauso schön wie Weihnachten und Ostern is‘!

Nun steh‘ ich hier, anders kann ich nicht, 
und trage vor das Leiterspruch-Gedicht.
Allen Halbleiter-Lieferengpässen hab‘ ich getrotzt, 
meine eigene Halbleiter etwas aufgemotzt.

Ich hoff‘, ihr könnt mich all versteh‘n
und auf dem Bildschirm auch gut seh’n.
Ich bin hier in der Stadthall‘, unserer „Gudd Stube“,
und grüße alle auf Meta, Facebook und YouTube,
auf Twitter, TikTok, Instagram und sonstigen Kanälen,
die sich zur Social Media zählen.
Und dieses Jahr, das gab’s noch nie,
läuft der Leiterspruch auch live in der Gastronomie!

Letztes Jahr, von einem anderen Ort,
sprach ich dieses Abschlusswort:
„Und ich versprech‘ Euch hier zu dieser Stund‘,
dass wir im nächsten Jahr in unserer Stadt
wieder feiern unsern Schlücht’ner Kalle Moat!“
Doch zu optimistisch war dieser Satz,
das Virus sorgt weiter für Rabatz.

Wer glaubte, dass im letzten Jahr
die Absage nur ein Alptraum war,
dem wurd‘ nun klar, oh welch ein Graus,
der Kalte Markt fällt wieder aus!
Kann‘s in des Planemächers Leben
noch etwas viel Schlimm’res geben?

Was litten wir im letzten Jahr doch Höllenqualen
und hofften, bei sinkenden Inzidenz-Zahlen,
unser Fest der Feste diesmal feiern zu können.
Aber leider mussten wir erkennen,
dass der gigantische Marktbetrieb auch in diesem Jahr
mit den nötigen Hygieneauflagen nicht durchzuführen war.
Aber immerhin, die Gastronomie, die hat auf,
und hoffentlich kommen die Gäste dorthin zuhauf,
denn mit am meisten gelitten hat diese Branche, 
die Pandemie hat sogar das Aus bedeutet, für manche. 

Im vergangenen Jahr wurde zeitgleich in den USA gewählt,
lange hat man dort die Stimmen gezählt. 
Die Welt atmete auf und hoffte auf bessere Zeiten,
denn Trump hatte verloren gegen Joe Biden.

Auch dieses Jahr steht demnächst eine Entscheidung an.
Neuer Bundeskanzler wird höchstwahrscheinlich ein Mann,
dessen Namen findet man auch in unserer Stadt,
die übrigens fast alle Kanzlernamen hatte oder noch hat:
Brandt, Schmidt, Kohl, Schröder, Merkel und nun Scholz -
es fehlen nur Adenauer, Erhard und Kiesinger, aber was soll’s! 

Im März gab es zuvor eine weitere Wahl,
gewählt wurde mit riesigen Stimmzetteln kommunal
der Kreistag, die Stadtverordneten, der Ortsbeirat.
Meistens man dies durch die Briefwahl tat,
denn so viele Kandidaten waren nominiert,
es wurde angekreuzt, gestrichen und kumuliert,
angehäuft, querverteilt und panaschiert,
und hätte man das in der Wahlkabine gemacht,
wäre gewählt worden wohl bis spät in die Nacht.

Die SPD mit 11 Sitzen siegte trotz Stimmenverlust,
groß war bei der CDU mit nur noch 8 Sitzen der Frust.
Sie musste 2 Sitze an die Grünen abgeben,
die nun mit 5 Sitzen Platz 3 anstreben,
den aber weiterhin die BBB fest behält
und erneut 6 Mandatsträger stellt.  
Die FDP hat 3 Sitze auch weiterhin,
ist aber erneut im Magistrat nicht drin. 

Joachim Truß, Pfarrer a. D. wurde Stimmenkönig,
fast 4.800 stimmten für ihn, das ist nicht wenig!
Jesus hatte einst zwar wesentlich mehr Anhänger,
aber auch Joachim Truß ist halt ein Menschenfänger!
Aus der Versenkung ist unser Alt-Bürgermeister zurück,
Falko Fritzsch macht als Stadtverordneter wieder Politik!

Der Bürgermeister selbst wird erst im nächsten Jahr gewählt,
Matthias Möller natürlich zu den Favoriten zählt.
Denn wie er bereits mehrfach kundgetan hat,
liegt ihm sehr am Herzen die weitere Entwicklung der Stadt.
Die Zusammenarbeit mit fast allen Parteien läuft recht vernünftig
und ob da ein Gegenkandidat sich aufstellen lässt künftig,
daran mag jetzt noch niemand glauben,
denn gegen den Amtsinhaber würden sehr hoch hängen die Trauben.

Kontra gibt’s oft von Seiten der Bürgerbewegung,	
doch mehr noch sorgen beim Bürgermeister für Erregung
die Attacken von FDP-Fraktions-Chef Alexander H. Klüh aus Wallroth,
denn wenn der Gelbe angreift, sieht Möller rot!
Die Zwei sind sich nicht grün, 
obwohl früher Kumpels, wie‘s schien.
Möller will künftig, so tat man berichten,
in der kalten Jahreszeit auf Klüh-Wein verzichten!

100 Jahre im Dienst am Nächsten, und das zu jeder Stund‘,
wäre für eine große Feier unserer Feuerwehr ganz sicher ein Grund.
Auf jeden Fall verdient hätten die Kameraden ein großes Fest,
doch das Virus derzeit kein solches zulässt.

Die Kameraden können eigentlich selten mal ruh’n,
Anfang des Jahres hatten sie es nicht mit Feuer, sondern mit Wasser zu 
tun.
Hochwasser durch Schneeschmelze und Dauerregen, 
sie mussten Keller auspumpen und Sandsäcke auslegen, 
holten umgestürzte Bäume von den Straßen 
und kämpften mit aller Kraft gegen die Wassermassen.
In diesen Tagen, so war es zu lesen, 
waren sie eher Wasserwehr als Feuerwehr gewesen!

Bei den Obdachlosen-Containern gab es einen größeren Brand,
die Kameraden waren Am Reitstück schnell bei der Hand.
Diesmal haben sie das Wasser zum Löschen gebraucht,
und bald danach hat es nur noch geraucht.

Den Obdachlosen hat es nichts gemacht,
sie wurden nun anderweitig untergebracht. 

Unsere Polizei konnte ihren Containern nun endlich entfliehen
und ins komplett renovierte Polizeiquartier ziehen.
Der Anstrich vom ehemals „Braunen Haus“ ist nun ein  
taubenblau-grauer,
doch der Freude über den Umzug folgte schnell Trauer,
denn kaum war die Arbeit in den neuen Räumen gestartet,
verstarb der Stationsleiter Frank Uffelmann völlig unerwartet. 

Im Mai schloss die Kirche St. Michael zunächst ihre Pforte,
für ca. 2 Jahre feiern die Protestanten an anderem Orte
ihre Gottesdienste, dann im benachbarten Gemeindezentrum
und hoffen, dass die Umbaumaßnahmen in 2023 dann sind ‘rum.

Bei den Katholiken verlässt Innocent Oyibo seine Pfarrerstell‘
und wechselt zur allgemeinen Betrübnis ins Fuldische nach Pilgerzell.
Er erwarb sich in Schlüchtern sehr viel Sympathien,
was wohl auch daran lag, dass Ulrich Schwind mit ihm
öfters mal ein Bier trinken ging im Lasch,
und Innocent fand daran Geschmack sehr rasch.
Der neue Pfarrer stammt wieder aus Polen	
und gestand bei seinem Antritt ganz unverhohlen, 
dass er Fan sei von Hertha BSC
- das ist KEINE Frau, deshalb ist das okay -
und auch Hardrock liebt, wie ihn Ozzy Osbourne macht,  
es kann also sein, dass es ab und an im Pfarrhaus mal kracht.

Aus unserem Heimatblatt KN konnten wir erfahr‘n,
dass sich bei den Ärzten in Schlüchtern hat einiges getan. 
Dr. Degenhardt ist jetzt Teil beim Davud seinen Hausärzten MKK, 
Frau Dr. Braun geht in Ruhestand, mit Dr. Tews ist bereits ein neuer Arzt 
da.
Diana Razavi ist nun auch nach Schlüchtern gekommen
und hat die Praxis von Dr. Wagner und Steffi Darmstadt übernommen. 
Sie war es, die aus Impfaktionen riesige Events machte,
bei den Menschenschlangen vor der Praxis gar mancher an ein Volksfest 
dachte.

Zu dem „rassistisch motivierten Überfall“ gibt’s auch was zu sagen:
Punkt 1: 
Diese Tat ist verwerflich, die Täter sind anzuklagen.
Beschönigt werden soll hier explizit nichts,
eine Verurteilung wäre dann Sache eines Gerichts.
3 Verdächtige die Polizei ermittelt haben will,
doch seit langem ist’s um diese Angelegenheit still.

Punkt 2: 
Durch manche Aussagen und Zeitungsartikel wurde der Eindruck er-
weckt, 
dass Alltagsrassismus sich auch in Schlüchtern versteckt.
Wenn dem wirklich so wäre, bräuchten die Bewohner vom Hof Reith
bei ihren Wegen in die Stadt ja wohl polizeiliches Geleit. 
Auch Diskriminierungen habe es gegeben in Schulen und Vereinen,
„Black Lives matter“, könnte man meinen.
In welcher Schule, welchem Verein, wurden ihrer Herkunft wegen
Schüler oder Sportler benachteiligt? Das wär‘ zu belegen!
Nur versteckt wurde sich von Schlüchternern gewehrt,
irgendwas läuft hier anscheinend verkehrt. 
Wenn man mal anders als bestimmte Kreise denkt,
wird man von diesen gleich in die rechte Ecke gedrängt!
Was man zum Thema „Alltagsrassismus“ noch sagen kann:
Die AfD trat zur Kommunalwahl in Schlüchtern gar nicht erst an!

Über alle Schlücht’ner Bauobjekte, 
viele bezeichnet als Leuchtturmprojekte,
mehr als 30 an der Zahl,
einzeln zu berichten, würd‘ den Rahmen sprengen allemal.
Ein Leiterspruch würd‘ dafür sicher nicht reichen
und andere Themen müssten weichen.
Deshalb will ich nur einige aufzählen,
es wird das eine oder andere fehlen. 

Der Bahnhof ist noch im Umbau begriffen:
Barrierefrei, mit Aufzügen und Toiletten zum … Austreten.
Eigentlich sollten im Oktober abgeschlossen sein die Arbeiten,
aber die Bahn hat‘s ja nicht so mit pünktlichen Zeiten!

Die Neue Mitte wächst und gedeiht,
fast unglaublich, aber in kürzester Zeit
hat die Fa. Jökel einen Bau errichtet, monströs und gigantisch,
dagegen war das alte Gebäude direkt romantisch.
Manch‘ Bürger, der das Gelände passiert
Bleibt davor stehen, staunt und sinniert: 
„Also haltet mich bitte jetzt net für spinnert,
diese Straßenschlucht mich an Manhattan erinnert!“

Auch den Stadtplatz, den 40 Jahre alten,
will man künftig neu gestalten
mit Wasserfontänen, Wasserrinne,
Bänke laden zum Verweilen inne,
für Konzerte ein Podest,
ein Platz, wo sich’s gut feiern lässt.
Aber, um das alles zu erreichen,
müssen für neue Bäume die alten Platanen weichen.
Denn deren Wurzeln, wie man konnt‘ hören,
würden Kabel und Leitungen zerstören.
Darauf gab’s ziemlich Gegenwind,
und schon kursiert ein Wort geschwind,
dass aus dem Schlücht’ner Planemächer
wird künftig ein „Platanenbrecher“!

Aber wenigstens die uralte Linde, 
die ich vor dem Schlößchen finde,
konnte bewahrt werden vor der Säge.
Nachgedacht hat man ganz rege,
und für die geplante Zufahrt der Feuerwehr
nahm man ‘ne and’re Lösung her.
So musste sich keiner, um den Baum zu retten,
wie damals bei den Riedbachpappeln, an die Linde anketten!
Auch auf dem Langer-Areal hat man begonnen den Bau
vom Kube – Kultur- und Begegnungszentrum heißt es genau.
Korrekt abgekürzt müsste man dies eigentlich „KuBeZ“ nennen,  
das war nur ein Einwurf für die, die das „Öfchen“ noch kennen.
Und zur Eröffnung der Kindererlebniswelt, das ist noch nicht bekannt,
kommt die deutsche Band „Pur“, und intoniert „Abenteuerland“!

Michael Resch geht als Kalle-Moats-Präsident schon ins 3. Jahr,
so lange wie er noch keiner Präsident war.
Auch nächstes Jahr er das Amt noch mal ausüben könnt‘,
dann hätt‘ er eine Wahlperiode genau wie der US-Präsident.

Die Moats-Kalle-Backe könnten ein Lied auf ihn singen,
das würde dann so oder ähnlich wohl klingen:
„Regiert dann der alte Resch-Michel noch, Resch-Michel-noch,  
Resch-Michel noch?
Ja, regiern tut er noch, tut er noch, schon über 1000 Doach!

Die Elmer Schäfer- und Metzgerfamilie Lenz,
die schon am Dienstagsmarkt hatte viele Fans,
ist geschäftlich nun fest in Schlüchtern zu finden,
sie hat das „Schwone-Haus“ gekauft Unter den Linden.
Neben Fleisch von Ziege, Schwein und Rind, 
man dort auch das von Schafen und schweigenden Lämmern find‘. 

Die Kleinmarkthalle ist eine schwere Geburt,
bis zur Eröffnung ist es ein Marathon-Lauf, wahrlich kein Spurt.
Ständig gab es irgendein Problem,
aber nicht ganz so extrem wie am Flughafen Berlin.
Zum Schluss war es der Brandschutz, der fehlte,
so manch Möller-Gegner seine Schadenfreude nicht verhehlte.
Jetzt hat der Bürgermeister die „Jedermanns“-Betreiber eingespannt
und sie zu Organisatoren der Kleinmarkthalle ernannt.
Ab Februar nächsten Jahres soll sie dann starte‘,
vorher ist geplant noch eine Baustellen-Party.

Vital-Zentrum Ruppert ist bald Geschichte,
so zumindest lauteten im Juli die Zeitungsberichte.
Das Sanitätshaus Kaphingst dann dort regiert, 
für das Roberto Blanco die TV-Werbetrommel rührt.   
Axel bleibt für WITO und Feuerwehr aber erhalten
und wird auch das Stadtzeitungs-Vorwort weiter gestalten.

Auch gastronomisch hat sich etwas getan,
fangen wir mal bei der Stadthalle an.
Um deren Bewirtschaftung muss uns sein jetzt nicht mehr bang,
das Gastronomen-Paar Ay führt nun das Restaurant.
Statt „Silentium“ haben sie’s „Jedermanns“ genannt,
und geben zeitgleich hiermit bekannt -
nicht, dass die Gender-Fraktion wieder verbittert
bei der Bezeichnung „Jedermanns“ Benachteiligung wittert -
dass man dort trotz des Namens nicht nur Männer bedient,
sondern dass natürlich auch Frauen und Diverse  
herzlich willkommen sind, 

Unsere traditionsreiche Waldgaststätte Acisbrunne‘
hat gottlob ‘nen neuen Besitzer gefunne.
Erworben durch einen Schlücht’ner Buben
geht’s Leben nun weiter in den Acis-Stuben.
Der neue Eigentümer ist Christoph Ravenstein,
bei seinem Vater machten viele den Führerschein.
Geführt wird das Lokal von den bei uns gut bekannten
Uli und Siggi Schäfer. Die beiden Genannten
führten früher in Schlüchtern schon Gastronomiebetriebe,
und Uli hat mit dem Yard-Of-Ale bei den Präsis bereits 
Kalte-Markt-Geschichte geschriebe‘.

Bei Gisela Gärtner, der Wirtin vom Lasch,
kam zum Corona-Lockdown gottlob Hilfe sehr rasch,
denn die „Kloburschen“, die zum Stammpublikum zählen,
ließen ihre Wirtin sich nicht allein durch die Beschränkungen quälen.
Einen Lasch-Lieferservice haben sie organsiert
und das Lasch-Essen zu den Bestellern transportiert.
Gisela war darüber sehr glücklich und froh,
hatte sie jetzt auch einen „Kloburschen-Lasch-Lieferando“.

Und zum Abschluss der Geschichte 
hier noch ein paar Kurznachrichte‘:

Wusstet Ihr,  
……dass Anna Cavazzini, die für die Grünen mit die Ampel verhandelt, 
Mitglied im Europaparlament ist und verwandtschaftlich mit Schlüchtern 
verbandelt? 
…….dass Walter Rummels 60jährige aktive Tätigkeit wurde anerkannt, 
von der Bundesvereinigung deutscher Musikverbände 
mit der Ehrennadel in Gold und Diamant?
Es ist nur ein Gerücht, dass er die Nadel mit Diamant zu Stefan Ettelt 
brachte,
der dann für Walters Frau Karin zur Gold-Hochzeit daraus einen Dia-
mantring machte.
…...dass Bernd Ullrich, Schlüchterns Stadtarchivar,
Gewinner des Hessischen Archivpreises war?
Er ist für seine akribische Archiv-Arbeit allseits bekannt
und wird daher von Freunden nur „Archie“ genannt.
…...dass Helmut ein wahrer Meister ist in vielen Funktionärs-Bereichen,
deshalb tat man ihm kürzlich das Bundesverdienstkreuz überreichen.
…..dass Thomas Maus wechselte vom Kreissparkassenvorstand in den 
Ruhestand, 
und mit Torsten Priemer einen würdigen Nachfolger fand, der auch schon 
bei „Alive“  auf der Bühnenfront stand.

……..dass der SCC, der nächsten Freitag eröffnet die Session in unserer 
Stadt,
mindestens eine Fremdensitzung nächstes Jahr in Planung hat, 
und dass die Spätzünder, die eigentlich Menschen zum Lachen anhalten,
ein Wein-Fest taten vor der Stadthalle abhalten.
…...dass auch unsere Stadtkapelle sich ausgesucht hat diese Stelle
zu feiern mit Musik und Klang, und das schon 160 Jahre lang. 

Wer wissen will, was sonst noch in Schlüchtern tat passieren,
sollte nächstes Jahr die Krebbelzeidung abonnieren! 

Eine gute Nachricht noch zum Schluss:

Agnetha, Anni-Frid, Björn und Benny haben sich gesagt:
Als kleiner Trost für’n abgesagten Kalten Markt,
und weil wir dies 40 Jahr‘ schon nicht mehr hatte‘,
gibt’s von ABBA heut‘ ‘ne neue Platte!

Auch „Wetten dass…..“ kommt einmalig morgen wieder im TV,
und ich wette mit euch, denn ich weiß es genau,
dass wir nach zwei marktlosen Jahren, 
die für echte Planemächer verdammt hart waren,
zum Kalle Moat 2022 in Schlüchterns Kneipen und Gassen,
gigantisch dann die Sau ‘rauslassen!

Und allen Ungeimpften empfehl‘ ich: „Hört auf nur zu schimpfe‘,
schützt euch und andere, lasst euch impfe‘!
Dann könnt‘ ihr mit 2 G oder 3 G, 
ohne Probleme in jed‘ Wirtschaft geh‘!
Und wer noch nicht genug geimpft, 
dem rat‘ ich zum Booster - 
tschüss sagt von der Halbleiter, 
viel Spaß noch, euer Toaster!
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Wochengericht vom
15. bis 21. November 2021

Hirschgulaschmit Semmelknödel und Rotkohl
9,80 €

Täglich½Hähnchen aufVorbestellung

Wir sind wieder für Euch da,
täglich von 11.00 - 2.00Uhr

Telefon: 06661 /96630

NähereAngaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Ab
22.November

Sauerbraten

Seit 1895 verkauft die Firma Möbel Rudolf
im Bereich „Unter den Linden/Klosterstra-
ße“ hochwertige Möbel. In den Anfängen
kamen die Einrichtungsgegenstände
direkt aus der dortigen Fertigung der
Schreinerei von Friedrich Rudolf. Heute
befindet sich an dieser Stelle das bekann-
te Einrichtungshaus. Die Möbel werden
auf einem technisch hohen Niveau am
Stadtrand im Bereich „Dreispitzenhohle“
hergestellt.

Unser Geschäft
Im Einrichtungshaus können Kundinnen
und Kunden sich fast alle Wohnwünsche
erfüllen. Neben den Kinder- und Jugend-
zimmern sowie Systemmöbeln aus eige-
ner Produktion sind auch schicke Pols-
termöbel, gemütliche Schlafzimmer und
ausgewählte Wohnmöbel namhafter Her-
steller in der Ausstellung zu bewundern.
Im Erdgeschoss des Einrichtungshauses
gibt es eine moderne Küchenausstellung
mit tollen Gestaltungsvorschlägen sowie
feine Wohnaccessoires und hübsche Ge-
schenkartikel für jeden Anlass.

Unsere Mitarbeiter
Im Einrichtungshaus arbeiten fast 20 Mit-
arbeiter im Dienste der Kunden. Ein Groß-
teil von ihnen ist schon seit vielen Jahren
bei uns tätig. Außer den qualifizierten Ein-
richtungsberatern gehören mehrere aus-
gebildete Schreiner zum Team, die für die
fachgerechte Auslieferung und Montage
der Möbel verantwortlich zeichnen. Hinzu
kommen die „guten Geister“ hinter den Ku-
lissen, wie beispielsweise die Mitarbeiter
der Verwaltung und die Reinigungskräfte.

WIR SIND Schlüchtern

Eine Initiative des Vereins Wito e.V. und des Bergwinkel Wochen-Boten

möbel rudolf

Einrichtungshaus mit Tradition

Öffnungszeiten:
Montags bis Freitags, 9 bis 18 Uhr, Samstags von 9 bis 14 UhrHaus der jungen Mode

In Schlüchtern

auf Damen und Herren Jeans von

auf die Damenmoden-Kolletion
(Gr. 34-48) von

auf Herrenpullover von

auf Baby- und Kindermode

auf Schuhe von

Laura trägt Kenny S und Boots von Tamaris.
Manuel trägt Fynch & Hatton Weste und Pulli kombiniert mit MAC Jeans und Pius Stiefeletten.

20%*

*Aktion gilt nicht auf reduzierte Ware

Tolle Rabatte wegen Ausfall des „Kalten Marktes 2021“
Verlängerung der Aktion bis Samstag, 13. November 2021

Jetzt den Schlüchterner

Geschenk-Gutschein

kaufen - digital

oder analog    Geschenk-Gutschein 

            kaufen - digital    

               
  oder analog

Jetzt den Schlüchterner  
DER
WUNSCH
ERFÜLLER

www.wito-schluechtern.de

Brückenauer
Premium
spritzig/medium
12x0,7 l
zzgl.3,30 € Pfd.
Liter = 0,54 €

Licher
Premium
Pils/Export
20x0,5 l
zzgl.3,10 € Pfd.
Liter = 1,20 €

Coca-Cola
Kombikiste
12x1,0 l
zzgl.3,30 € Pfd.
Liter = 0,79 €

Förstina
Vital
vers. Sorten
12x0,75 l
zzgl.3,30 € Pfd.
Liter = 0,83 €

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr
*Neu*Neu* Samstag 8:30-20:00 Uhr
Angebote gültig vom 11.11. - 17.11.2021
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern

4.49
20x0,5 l 24x0,33 l
zzgl.3,10 € Pfd. zzgl.3,42 € Pfd.
Liter = 1,00 € Liter = 1,26 € 9.99

9.497.49

11.99

Ihr Partner in Sachen

MEDIEN und DRUCK

GRIEBEL
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Telefon: 06661 2135 | n.griebel@gnz.de | www.gnz.de
Ein Unternehmen der Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG

Musik zum Volkstrauertag
Sterbfritz (BWB). Das vorletzte Konzert in der Benefizreihe „Musik macht 
Mut“ findet am Sonntag, 14. November, um 17 Uhr in der evangelischen 
Kirche in Sterbfritz statt. Heidrun Göttsche (Sopran) und Dorothea Harris 
(Orgel) gestalten gemeinsam Werke für Orgel und Gesang sowie für Orgel 
alleine. Neben Vertonungen des Gebets „Vater unser im Himmelreich“ von 
Flor Peeters, Josef Rheinberger und Felix Mendelssohn-Bartholdy erklin-
gen weitere Werke wie „Jesus bleibet meine Freude“ von J.S. Bach und 
„Pie Jesu“ aus dem Requiem von Gabriel Fauré. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden zur Unterstützung von soloselbständigen Musikerinnen und Mu-
siker wird herzlich gebeten. Es gilt die 2G-Regel.            Foto: Kathrin Noll
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Tagesgerichte vom 15. bis 20. November 2021

Montag
Putengeschnetzeltes „Hawaii“ in Curry-
Sauce und Reis 7,95 €

Dienstag
Rindfleisch mit Meerrettich-Sauce,
Kartoffeln und Rote Beete 9,95 €

Mittwoch
Schnitzel mit Speck-Zwiebelsauce
und Pommes frites 8,50 €

Donnerstag
Hackbraten nach Hausfrauenart,
mit Bratensauce und Kartoffeln 7,95 €

Freitag
Gebratenes Seelachsfilet in
Weißweinsauce und Kartoffeln 8,50 €

Samstag ist Burger Tag –
3 versch. Burger zur Auswahl
180g reines Rinderhack, pikante
Burgersauce, Salat, Gurke, Tomate
und Pommes Frites ab 7,95 €

Täglich von 11:00 bis 14:00 Uhr I frisch gekocht mit regionalen Zutaten

Zu jedem Tagesgericht einen Beilagen-Salat für 2,95 €

Weil Sie und wir hier zuhause sind.

Wir sind gerne für Sie da!
Persönliche Beratung
Montag bis Freitag von 8-20 Uhr
nach Terminvereinbarung

Liebe Kunde
n der Comm

erzbank-

Filiale Schlü
chtern!

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

  
    

Evangelische Kirche
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrerin 
Schneider, anschl. Mahnmal. 
– Buß- und  Bettag, 19.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrerin Geri-
cke.
Ahlersbach. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Batte-
feld.   
Niederzell. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Batte-
feld, anschließend Mahnmal.  
Elm. Sonntag, 9.30 Uhr: Gottes-
dienst mit Pfarrerin Failing, an-
schließend Mahnmal.   
Gundhelm. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrerin Geri-
cke, anschließend Mahnmal. 
Hutten. Sonntag,  10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrerin Ge-
ricke, anschließend Mahnmal. 
– Buß- und Bettag, 18 Uhr: Got-
tesdienst mit Pfarrerin Gericke.
Ramholz. Sonntag, 10 Uhr: Got-
tesdienst mit Pfarrer Lins am 
Mahnmal. 10.30 Uhr: Gottes-
dienst mit Pfarrer Lins. – Buß- 
und Bettag, 19 Uhr: Abendgot-
tesdienst mit Pfarrer Lins. 
Wallroth. Samstag, 17 Uhr: 
Gottesdienst. 
Breitenbach. Samstag, 18.30 
Uhr: Gottesdienst.
Kressenbach. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst.
Hintersteinau. Sonntag, 11 
Uhr: Gottesdienst. – Buß- und 
Bettag, 19 Uhr: Gottesdienst 
von und mit Konfirmanden.
Hohenzell. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst, anschließend 
Kranzniederlegung am Ehren-
mal. – Buß- und Bettag, 19 Uhr: 
gesamtgemeindlicher Gottes-
dienst. 
Bellings. Sonntag, 17 Uhr: Got-
tesdienst @nders.
Steinau. Sonntag, 10 Uhr: Got-
tesdienst mit Pfarrer Fleischer.  
– Buß- und Bettag, 19 Uhr: Got-
tesdienst mit Pfarrer Fleischer.
Michael-Meyenburg-Haus 
Steinau. Montag, 15., Dienstag, 
16., Donnerstag, 18., und Frei-
tag, 19. November, jeweils 19 
Uhr: Fürbittenandachten.
Weichersbach. Sonntag, 11 
Uhr: Gottesdienst am Mahnmal. 
– Buß- und  Bettag, 18.45 Uhr: 
Gottesdienst.
Mottgers. Sonntag, 13.30 Uhr: 
Gottesdienst am Mahnmal. – 
Buß- und Bettag, 18 Uhr: Got-
tesdienst.
Schwarzenfels. Sonntag, 10  

Uhr: Gottesdienst am Mahnmal. 
– Buß- und Bettag, 19.30 Uhr: 
Gottesdienst.  
Kirchspiel Oberzell und Zün-
tersbach. Sonntag, 12 Uhr: An-
dacht am Mahnmal Oberzell 
mit Pfarrer Schmitz. 12 Uhr:  
Andacht am Mahnmal Zün-
tersbach mit Pfarrer Schneider. 
– Buß- und Bettag, 19 Uhr:  Got-
tesdienst in Oberzell mit Pfarrer 
Schmitz.
Kirchspiel Sterbfritz und Breu-
nings. Sonntag, 9.30 Uhr: An-
dacht am Mahnmal Sterbfritz 
mit Pfarrer Schmitz. 10 Uhr: An-
dacht am Mahnmal Breunings 
mit Pfarrer Schmitz. – Buß- und 
Bettag, 18 Uhr: Gottesdienst in 
Sterbfritz mit Pfarrer Schmitz.
Kirchspiel Marjoß und Jossa. 
Sonntag, 10.15 Uhr: Andacht 
am Mahnmal Jossa mit Pfarrer 
Schneider. 11 Uhr: Andacht am 
Mahnmal Marjoß mit Pfarrer 
Schneider. – Buß- und Bettag, 
19 Uhr: Gottesdienst in Marjoß 
mit Pfarrer Schneider.l
Kirchspiel Altengronau und 
Neuengronau. Sonntag, 9.30 
Uhr: Andacht am Mahnmal Al-
tengronau mit Pfarrer Schnei-
der. 10.45 Uhr: Andacht Kirche 
und Mahnmal Neuengronau 
mit Pfarrer Schmitz. – Buß- und 
Bettag, 18 Uhr: Gottesdienst in 
Altengronau mit Pfarrer Schnei-
der.
Bad Soden-Salmünster. Sonn-
tag, 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Reidt in der Versöh-
nungskirche. – Buß- und Bet-
tag, 19  Uhr: Abendgottesdienst  
mit Pfarrer Henning in der Ver-
söhnungskirche.

Katholische Kirche
Schlüchtern. Freitag, 8.30 Uhr: 
Hl. Messe, anschließend Rosen-
kranzgebet. – Samstag, 18 Uhr: 
Vorabendmesse. – Sonntag, 10 
Uhr: Hochamt.
Ulmbach. Samstag, 18 Uhr: 
Vorabendmesse.  
Uerzell. Sonntag, 8.30 Uhr: Hl. 
Messe.
Steinau. Sonntag, 10 Uhr: Hl. 
Messe. 
Bad Soden. Freitag, 9 Uhr: 
Hl. Messe (Maximilian-Kolbe-
Haus). – Samstag, 15.30 Uhr: 
Hl. Messe in polnischer Spra-
che. 18 Uhr: Sonntagvorabend-
messe.  
Alsberg. Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.  

Salmünster. Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe. 
Züntersbach, Mottgers und 
Altengronau. Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe in Mottgers.
Katholisch Willenroth. Jeden 
ersten und dritten Sonntag im 
Monat um 9 Uhr: Heilige Messe.
Romsthal. Sonntag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. 
Marborn. Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Herolz. Freitag, 9 Uhr: Hl. Mes-
se. – Sonntag, 10.30 Uhr: Hl. 
Messe, anschließend Gedenk-
feier am Ehrenmal.
Sannerz. Freitag 17 Uhr: Feier 
zum St.-Martins-Fest. 18 Uhr: 
Hl. Messe. – Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe.
Weiperz. Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe, anschließend Gedenk-
feier am Ehrenmal.

neuapostolische
Kirche
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr, 
und Mittwoch, 20 Uhr: Gottes-
dienst.

Freie evangelische
gemeinde
Weichersbach. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pastor 
Achim Marshall. – Mittwoch, 
20 Uhr: Gottesdienst mit Pastor 
Achim Marshall.
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst, parallel dazu Kin-
dergottesdienst.

Ahmadiyya Muslim 
Jamaat
Schlüchtern. Freitag, 13.15 
Uhr: Freitagsgebet. Die Predigt 
wird auf Deutsch und Urdu ge-
halten.
Im Gebetszentrum findet unter 
anderem täglich um 20 Uhr 
das Abend- und Nachtgebet 
(Maghrib & Ishaa) statt.

Jehovas Zeugen
Schlüchtern. Samstag, 17.30 
Uhr: Videokonferenz mit dem 
Thema „Die Sintflut – nicht nur 
eine Geschichte“. Anschließend 
wird das Thema „Die Kraft jun-
ger Menschen – ein echter Se-
gen“ besprochen. – Mittwoch, 
19 Uhr: Dreiteiliges Programm 
„Unser Leben und Dienst als 
Christ“. Zugang zu den virtuel-
len Treffen gibt es für Interes-
sierte unter der Telefonnummer 
(0 15 77) 3 43 42 37.

Gottesdienste

Lauftreff-Schaukasten frisch renoviert
Steinau (BWB). Mit einer kleinen Feierstunde wurde der frisch renovierte Schaukasten des Lauftreffs Steinau ein-
geweiht. Die alte Holzkonstruktion war in die Jahre gekommen. Bei der Renovierung wurde das Gehäuse rund-
erneuert und erhielt ein witterungsbeständiges Dach. Das Ganze wurde auf ein Edelstahlgerüst montiert und 
stabil im Boden verankert. Der Lauftreff Steinau, eine Abteilung des TV Steinau, bedankte sich bei den Spendern 
für ihre Unterstützung und bei den tatkräftigen Helfern für die geleistete Arbeit. Das waren die aktiven Läufer 
Heike und Rainer Pusch, Inge Schmied und Rafael Ruppel. Die Firma Heizungsbau W. Schmidt aus Schlüchtern 
spendete und montierte das Dach. Garvin Ruppel, Geschäftsführer der Firma PACO aus Steinau (Vierter von 
rechts), stellte das Edelstahl-Material für das Gerüst und die Verarbeitungstechnik zur Verfügung. Die hand-
werkliche Umsetzung erledigte Lauffreund Rafael Ruppel. Jetzt finden sportbegeisterte Läufer und Walker am 
Sodener Weg Informationen und Neuigkeiten rund um das Angebot des Steinauer Lauftreffs. Interessierte sind 
jederzeit herzlich willkommen.                                                                                          Foto: Karl Heinz Kaufmann 

„Eine unerhörte Frau“ 
und „Überflieger“ 
Zwei Mal Kino in der Altengronauer Kirche / Freier Eintritt

Altengronau (BWB). Der 
Förderverein der Altengronau-
er Evangelischen Kirche lädt 
am Wochenende wieder zum 
Kino in der Kirche ein. 

Am Freitag, 12. November, um 
19.30 Uhr läuft der deutsche Spiel-
film „Eine unerhörte Frau“:  Han-
ni, Bäuerin und dreifache Mutter, 

macht sich Sorgen um ihre jüngs-
te Tochter Magdalena. Das Mäd-
chen ist kleiner als die anderen, 

empfindlicher, bricht oft, sieht im-
mer schlechter. Bestimmt die Psy-
che, sagen die Ärzte, die Lehre-
rin und auch die Familie. Selbst 
geplagt von einer unerhörten Ju-
genderinnerung beginnt sie, un-
beirrt und unaufhaltsam, um das 
Leben ihrer Tochter zu kämpfen 
und setzt dabei nicht nur das Fa-
milienglück aufs Spiel. Empfoh-
len wird der Film ab zwölf Jahren.

Das Abenteuer ihres Lebens

Am Samstag, 13. November, 
um 16.30 Uhr ist im Kinder-Ki-
no „Überflieger“ zu sehen: Zeit  
seines Lebens hat der elternlose 
Spatz Richard bei den Störchen 
zugebracht. Erst als sich die Stör-
che im Herbst auf die Reise gen 
Süden machen, wird Richard die 
Wahrheit gesagt und er wird zu-
rückgelassen. Richard reagiert auf 
die ihm angeborene optimistische 
Weise. Er macht sich selbst auf 

den Weg Richtung Afrika. Unter-
stützt wird er von einer Zwergeule 
und deren Freunden. Als noch ein 

Wellensittich zu ihnen stößt, erle-
ben die Drei das Abenteuer ihres 
Lebens. Der Film dauert etwa 80 
Minuten und eignet sich für Kin-
der ab fünf Jahren.

Der Eintritt an beiden Kinoaben-
den ist kostenlos, die Kinobesu-
cher werden um eine Spende zur 
Erhaltung der Altengronauer Kir-
che gebeten.
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ANGEBOT VOM 11.11. BIS 17.11.2021
Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr I Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr
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Pils
Zugabe pro Kasten
2 Fl.der gleichen
Sorte gratis!

Zugabe gültig bis 20.11.

Glasoffensive 2021

24/0,33 6/1,0 20/0,5

Sie erhalten pro Kasten auf unsere Glasware!1,00 € Rabatt

MÖLLMANN

Steinweg 3 • 36381 Schlüchtern
Telefon: 0176 66559205
info-moellmann@gmx.de

www.haus-und-grundstuecksservice-
moellmann.de

MÖLLMANN

Objekt-

betreuung

Rufen Sie im Verlag an und teilen Sie Ihre Öffnungszeiten mit.
Info Tel. (06661) 153988788 | Fax (06661) 153988700

E-Mail: anzeigen-bwb@vrm.de

E-MTBike Guide
Harald Günter
Schlüchtern
 0171/6469883
info@e-mtb-guide.de
www. e-mtb-guide.de

Fahrradreparaturen und -wartungen
zuverlässig und fachgerecht.

Termin nach Vereinbarung

Wir besuchen Sie kostenlos und unverbindlich!

Wir polstern für Sie:

-Stühle
-Eckbänke

-Polstergarnituren
-In Leder und Stoff

polstereiwerk
_____________

HANDWERK & SERIE

Raumausstattungs-
Meisterbetrieb

TEL: 06661-73 92 699

A.B. Concept3 GmbH
Obertorstr.34

36381 Schlüchtern

Der Partner für Ihr Büro
Georg-Flemming-Str. 7 • Schlüchtern

Telefon (0 66 61) 91 80 00

Ab sofort neu bei uns
Drucken & Binden

Digitaldruck
Schwarzweiß A4

ab 2 Cent
Farbe A4

ab 20 Cent

Angebote vom 11. bis 13. November 2021
Wellwürstchen   ............................................................................................1,09 €/100 g
Leberknödel  ..................................................................................................0,79 €/100 g
Gulasch halb und halb  .............................................................................. 1,09 €/100 g 
Sauerkraut   ................................................................................................... 0,26 €/100 g
Eiersalat   ....................................................................................................... 0,79 €/100 g
Schweinebraten aus der Keule ............................................................... 0,79 €/100 g

Tagesgerichte Lindenstübchen vom 11. – 17. November 2021 (9 – 14 Uhr)
Do.	 11.11.	 Kohlroulade	mit	Reis	 7,80 €		 oder	Spaghetti	Carbonara	 5,90 €
Fr.	 12.11.	 Lachspinat-Lasagne	 7,80 €		 oder	Rührei	mit	gebratener	Blutwurst	 6,50 €
Mo.	 15.11.	 Überbackener	Hackfleischauflauf	mit	Nudeln	und	Kohl	 6,80 €		 oder	Graupencremesuppe	Mit	Rindfleisch	 4,50 €
Di.	 16.11.	 Rinderleber	mit	Zwiebel-Apfelgemüse	und	Rösti	 7,90 €	 oder	Apfelpfannkuchen	mit	Zimt	und	Zucker	 4,90 €
Mi.	 17.11.	 Wellfleisch	mit	Meerrettich	und	Kartoffeln	 6,90 €	 und	Kürbissuppe	 4,50 €

  
Unter den Linden 8-10 | 36381 Schlüchtern

Tel.  066 61 6 00 47 40 | Mobil: 01 71 4 05 83 70

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 6.30 Uhr – 18.00 Uhr 

Sa. 6.30 Uhr – 13.00 Uhr

Die ersten Holzbuden stehen bereits auf dem Kumpen. Ein Organisationsteam, bestehend aus (von links) Orts-
vorsteher Michael Fuchs, Stadtrat Christoph Biegl, Erstem Stadtrat Dietmar Broj und Bürgermeister Christian 
Zimmermann bereitet den Weihnachtsmarkt, veranstaltet von der Stadt Steinau, derzeit vor.    Foto: Sabine Broj

Stadt Steinau lädt 
zum Weihnachtsmarkt ein
Am ersten Adventswochenende / Nur Außenstände / 3G-Regel

Steinau (oj). Die Stadt Stei-
nau lädt in diesem Jahr wie-
der zum Weihnachtsmarkt 
ein. Nachdem Kumpen und 
Schlosshof im letzten Jahr – 
pandemiebedingt – verwaist 
waren, werden nun am ersten 
Adventswochenende knapp 30 
Standbetreiber kleine und gro-
ße Besucher zu einem Bummel 
einladen.

Ein Team, bestehend aus Bür-
germeister Christian Zimmer-
mann, Erstem Stadtrat Dietmar 
Broj, Stadtrat Christoph Biegl, 
Ortsvorsteher Michael Fuchs 
und der Stadtverordneten Laura 
Fuchs, trifft derzeit die organisa-
torischen Vorbereitungen für den 
Markt. Anders als in den Jahren 
zuvor wird es keine Innenstände 
geben, weder im Rathaus noch 
im Schloss. Das Marktgeschehen 
konzentriert sich ausschließlich 
auf die Außenbereiche.

„Knapp 30 Stände werden sich 
im Schlosshof und auf dem Kum-
pen gruppieren“, sagte Christoph 
Biegl. Unter den Standbetreibern 
sind unter anderem heimische Ge-
schäftsleute und Vereine. So ha-

ben die Chorgemeinschaft Vor-
wärts, die Landfrauen Seidenroth 
2.0, der Lions Club, die Gitar-
rengruppe Hintersteinau und die 
Kinderkrebshilfe ihre Teilnahme 
zugesagt. Die Abiturienten 2022 
werden mit ihren Standeinnah-
men ihre „Feierkasse“ auffüllen, 
und die HSG Kinzigtal heißt die 
Weihnachtsmarktbesucher im 
Hofstuben-Café zu Kaffee und 
Kuchen willkommen.

Eine große Auswahl an kulina-
rischen Genüssen gibt es auch an 
den Außenständen: Von Scho-
kofrüchten über Bratwürste und 
Waffeln bis hin zu rumänischen 
Spezialitäten ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Zum wei-
teren Angebot gehören unter an-
derem Töpferwaren, modische 
Kleidung, Wolle und Honigwaren.

Eigens für die jüngsten Besucher 
wird es vor dem Rathaus ein Kin-
derkarussell geben. Und auch der 
Nikolaus wird auf dem Markt er-
wartet, nämlich am Samstag- und 
Sonntagnachmittag.

Der Steinauer Gewerbe- und 
Verkehrsverein, der viele Jahre 
den Weihnachtsmarkt ausgerich-
tet hat, überlässt in diesem Jahr 

die vereinseigenen Holzbuden 
der Stadt Steinau zur kostenfrei-
en Nutzung und unterstützt da-
mit die Veranstaltung. Aufgebaut 
werden die Hütten vom THW und 
dem städtischen Bauhof.

In der Katharinenkirche wird an 
den Weihnachtsmarkttagen ein 
kulturelles Programm geboten. 
Dort, wie auch für den Besuch 
des Marktes, gilt die 3G-Regel. 
Zum Weihnachtsmarkt gelangen 
die Besucher über den Zugang 
vom Schlossparkplatz und von 
der Brüder-Grimm-Straße aus.

Bürgermeister Christian Zim-
mermann eröffnet den Markt am 
Freitag, 26. November, um 17.30 
Uhr im Schlosshof mit musikali-
scher Unterstützung des Musik-
vereins Germania.

Öffnungszeiten

Freitag, 26. November, 
17.30 bis 21 Uhr

Samstag, 27. November, 13 
bis 21 Uhr

Sonntag, 28. November, 12 
bis 19 Uhr

Mittagstisch 
mit Rollbraten

Mottgers (BWB). Der Kanin-
chenzuchtverein Mottgers lädt für 
Sonntag, 14. November, in der 
Zeit von 11 bis 14 Uhr zum tra-
ditionellen Kaninchenrollbraten-
essen ein. Auch eine Abholung 
sei möglich, wie der Vorstand 
mitteilt.

Gottesdienst 
und Gedenkfeier

SANNERZ (PH). Am Samstag, 
13. November, findet um 18 Uhr 
die Heilige Messe zum Volks-
trauertag in der Pfarrkirche Mariae 
Himmelfahrt in Sannerz statt. Der 
Gottesdienst wird von der Chorge-
meinschaft Spessart (Männerge-
sangverein Wolpergrund Weiperz 
und Männergesangverein Sänger-
lust Seidenroth) gesanglich um-
rahmt. Im Anschluss ist die tradi-
tionelle Gedenkfeier für die Opfer 
der beiden Weltkriege am Ehren-
mal, die vom Musikverein San-
nerz mitgestaltet wird.

Jahrestreffen der 
Jagdgenossen

Marborn (BWB). Die Jagd-
genossenschaft Marborn lädt ein: 
Am Donnerstag, 25. November, 
um 20 Uhr findet in der Gastwirt-
schaft Bayrischer Hof in Marborn 
die Versammlung der Jagdgenos-
sen statt. Alle Grundstückseigen-
tümer mit bejagbaren Grundflä-
chen in diesem Jagdbezirk sind 
hierzu eingeladen. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem 
Berichte, die Neuwahl des Jagd-
vorstandes sowie das neue Jagd-
kataster. Die geltenden Corona-
Hygieneregeln sind zu beachten.

Berichte und 
Vorstandswahlen

Breunings (BWB). Die SG 
Breunings/Neuengronau 1979 
lädt alle für Mittwoch, 24. No-
vember, um 19.30 Uhr zur Jah-
reshauptversammlung ins Dorfge-
meinschaftshaus in Breunings ein. 
Für alle Teilnehmer gelten die ak-
tuellen Corona-Regeln – dies wird 
am Einlass geprüft. Auf der Tages-
ordnung stehen die Berichte des 
Vorstandes, der Damengymnas-
tikgruppe und der Fußballabtei-
lung sowie Wahlen. Der Vorstand 
informiert über geplante Renovie-
rungen am Sportgelände.
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Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihreAnteilnahme in
vielfältigerWeise zumAusdruck brachten.

Besonderen Dank dem Personal vom
GAMAAltenhilfezentrum, der Praxis
Dr. Kubesch, dem Krankenhaus Schlüchtern
für die fürsorgliche Betreuung,
Herrn Pfarrer Battefeld und dem
Bestattungsunternehmen Gold für die
würdige Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen

Heinrich Stork

Schlüchtern, im November 2021

Elise Stork
geb. Rüffer

* 13.Mai 1936
† 19. Oktober 2021

Danke für deine Freundschaft
Lieber Jürgen,

du reichst uns nie mehr deine Hand, der Tod zerriss das
schöne Band. Du bist von uns gegangen, dein Platz ist nun
leer. Aus dem Leben geschieden – schön war die Zeit,

aber du bist bei uns für alle Ewigkeit.
Wir sind traurig und werden

dich sehr vermissen.

Deine Freunde
Günter und Gudrun | Wilfried und Gisela
Hermann und Chris | Usch und Uli

Die Gestaltung des
Abschieds unterstreicht

die Persönlichkeit
des Menschen.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

MATTHIAS KÖHLER
✆ 0172.4398237

www.trauerredner-koehler.de

MATTHIAS KÖHLER

Zertifizierter T R A U E R R E D N E R
Einfühlsame und würdevolle Trauerreden

N A C H R U F

Mit großer Betroffenheit haben wir die Nachricht
erhalten, dass unser ehemaliger Mitarbeiter

Franz Schwarzer
am 3. Oktober 2021 im Alter von 92 Jahren verstorben ist.

Herr Schwarzer trat 1957 in unser Unternehmen ein und
war bis zu seiner Pensionierung in unserem

Werk Ramholz bei Schlüchtern tätig.

Während seiner 35-jährigen Betriebszugehörigkeit
haben wir ihn als stets engagierten, zuverlässigen

und hilfsbereiten Mitarbeiter kennengelernt.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt in diesen schweren
Stunden des Abschieds seiner trauernden Familie.

Hartsteinwerke Bayern-Mitteldeutschland
Zweigniederlassung der

Basalt-Actien-Gesellschaft
Niederlassungsleitung Belegschaft Betriebsrat

Danksagung
für die viele Anteilnahme und tröstendenWorte,
zum Tode meines lieben Mannes und guten Papas

Gerd Hanft
der im Alter von 76 Jahren verstarb,

bedanken wir uns herzlich, bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten.

Einen besonderen Dank gilt der Ersthelferin
und den Ersthelfern.

Dank auch dem Bestattungsunternehmen
Ruppel für die einfühlsame Hilfe.

Auch Hund Leo vermisst sein Herrchen.

Mit liebem Dank
Monika Hanft

Tochter Manuela und Leo

Bad Soden-Salmünster, im November 2021

für die große und herzliche Anteilnahme
beim Heimgang unserer lieben Verstorbenen;

all denen, die ihre Verbundenheit und ihr Mitgefühl
auf vielfältigeWeise zumAusdruck brachten;

der Diakoniestation Bergwinkel und den Main-Kinzig-
Kliniken Schlüchtern für die aufopfernde Betreuung;

Herrn Pastor Volker Speck für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier und der Beerdigung;

dem Bestattungsunternehmen Ruppel für die
kompetente und umfassende Betreuung.

Ewald Schur
und Kinder

Steinau, im November 2021
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Helene
Schur
geb. Dykmann

† 1. Oktober 2021

Herzlichen Dank
sprechen wir von ganzem Herzen allen aus, die sich uns in
Trauer verbunden fühlen. Es ist uns eine große Unterstützung,
dass so viele uns bei diesem schweren Abschied durch ihre
Freundschaft und Anteilnahme beistehen.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Sippel für die würdige
Gestaltung der Trauerfeier und Beerdigung.

Für die persönlichen Worte im Rahmen des Trauergottesdienstes
danken wir Landrat Thorsten Stolz, Stadtrat Werner Wolf,
Kreisbrandinspektor Markus Busanni, zweiter stellv. Stadtbrand-
inspektor Frank Seidel, sowie dem Vorsitzenden der Feuerwehr
Huttengrund Stefan Till.

Danke auch für die Ehrenwache seiner Heimat-Feuerwehr
Huttengrund und allen teilnehmenden Bannerabordnungen der
Feuerwehren der Stadt Bad Soden-Salmünster sowie des
Main-Kinzig-Kreises und allen Beteiligten.

Im Namen aller Angehörigen

Ingrid Noll

Romsthal, im November 2021

Karl Noll
* 23. Dezember 1935

† 9. Oktober 2021

Nachruf
Wir trauern um unser Ehrenmitglied, sowie unseren ehemaligen
Ortsbrandmeister und Gründer der Jugendfeuerwehr Huttengrund

Karl Noll
der am 9. Oktober 2021 im Alter von 85 Jahren verstorben ist.

Karl Noll trat am 1. Oktober 1951 in die FF- Huttengrund ein.
Seine Schaffenskraft und sein innovatives Handeln haben unsere
Wehr bis heute entscheidend mitgeprägt. Von 1961 bis 1972 war
er Ortsbrandmeister. In seiner Funktion als Ortsbrandmeister
gründete er zusammen mit 12 Jugendlichen am 30. Juli 1964
unsere Jugendfeuerwehr. Von 1968 bis 1972 war er als
Kreisjugendfeuerwehrwart und Kreisbrandmeister im Altkreis
Schlüchtern tätig. Von 1975–1982 hatte er das Amt des Stadt-
brandinspektors der Stadt Bad Soden-Salmünster inne. Zur selben
Zeit wurde er auch stellvertretender Kreisbrandinspektor und
rückte 1991 bis zur Vollendung seines 63. Lebensjahres zum
Kreisbrandinspektor und Vorsitzenden des Kreisfeuerwehr-
verbandes Main-Kinzig auf. Am 1. Januar 1992 wurde er zum
Ehrenmitglied seiner FF- Huttengrund ernannt. Im Jahr 2011
erhielt er die goldene Ehrennadel für 60 Jahre Mitgliedschaft im
Verein. Erst 2018 zog er sich aus dem Vorstandsgremium der
FF- Huttengrund zurück.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Freiwillige Feuerwehr Huttengrund

Stefan Till
Vorsitzender

Kai Kaufmann
Wehrführer

Henry-Harnischfeger-Schule 
online und live kennenlernen
„Henrys Tour“ ergänzt den Tag der offenen Tür / Mehrere Termine

Salmünster (BWB). „Die 
Henry-Harnischfeger-Schule 
plant ihren Tag der offenen Tür 
für Freitag, 11. Februar 2022, 
und ergänzt ihr Kennenlern-An-
gebot aufgrund des steigen-
den Infektionsgeschehens er-
neut um Online-Führungen, für 
die sich interessierte Eltern mit 
ihren Kindern anmelden kön-
nen.“, erklärt die Schulleitung 
der Salmünsterer Integrierten 
Gesamtschule.

Sehr erfolgreich und zahlreich 
besucht seien die live kommen-
tierten Online-Führungen im ver-
gangenen Schuljahr gewesen, so 
Julia Czech, Pädagogische Lei-
terin der Henry-Harnischfeger-
Schule. „Wir möchten den vie-
len Schülerinnen und Schülern 
der 4. Klassen aus den umliegen-
den Grundschulen und unserer 
eigenen Grundstufe sehr gerne 
zeigen, was unsere Schülerinnen 
und Schüler ab Jahrgangsstufe 5 
leisten und die Henry-Harnisch-
feger-Schule als einzige Integ-
rierte Gesamtschule im mittleren 
und östlichen Main-Kinzig-Kreis 
zu bieten hat“, so Czech.

Das System der Integrierten Ge-
samtschule als „Schule für alle“ 
vereint die Bildungsgänge des 
Gymnasiums, der Realschule und 
der Hauptschule und arbeitet im 

Bereich der Hochbegabung sowie 
der Berufs- und Studienorientie-
rung jahrzehntelang erfolgreich. 
Ihr pädagogisches Konzept, die 
Ganztags- und Profilangebote so-
wie weitere Glanzlichter der Schu-
le werden an folgenden Online-
Besuchsterminen live vorgestellt:

Samstag, 4. Dezember, von 11 
bis 12.30 Uhr.

Freitag, 14. Januar, von 18 Uhr 
bis 19.30 Uhr.

Donnerstag, 27.Januar, von 19 
bis 20.30 Uhr.

Die Schule bittet um nament-
liche Voranmeldung für den 
Wunschtermin unter Angabe der 
vollständigen Adresse, E-Mail-Ad-
resse und Telefonnummer unter 
folgender E-Mail-Adresse: henry-
tour@hhs-live.de 

Im Anschluss erhalten die On-
line-Gäste eine Anmeldungsbe-
stätigung mit weiteren Angaben 
zum Ablauf.

„Auch auf unserer Homepage 
www.hhs-online.de können In-
teressierte unserer Schule und 
unsere pädagogischen Arbeit ken-
nenlernen. Durch unsere Online-
Präsentation können wir zukünf-
tigen Schülerinnen und Schülern 
sowie deren Eltern zeigen, wie wir 
digital miteinander an der Henry-
Harnischfeger-Schule arbeiten“, 
erklärt die Schulleitung, freut sich 
auf zahlreiche Anmeldungen und 

drückt weiterhin die Daumen für 
die Durchführung des Tages der 
offenen Tür am Freitag, 11. Feb-
ruar, von 17 bis 20 Uhr.

Ortsbeirat 
tagt öffentlich

Klosterhöfe (BWB). Der 
Ortsbeirat des Schlüchterner 
StadtteilsKlosterhöfe lädt für 
Dienstag, 16. November, um 20 
Uhr zu einer öffentlichen Sitzung 
in den Schulungsraum der Feuer-
wehr Klosterhöfe ein. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter anderem 
der Bericht des Ortsvorstehers, die 
OSI-Liste und das Ortsbeiratsbud-
get sowie anstehende Termine.

Herbstputz 
am Friedhof

Wallroth (BWB). Ein Herbst-
putz am Friedhof Wallroth fin-
det am Samstag, 13. November, 
statt. Alle Helfer werden gebeten, 
Arbeitsgeräte wie Freischneider, 
Heckenscheren, Hacken, Rechen, 
Astscheren, Besen, Schaufel und 
Gartenabfallbehälter mitzubrin-
gen. Start ist um 8.30 Uhr. Für 
einen kleinen Imbiss ist gesorgt.
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Seine Größe war Liebe, seine Stärke war Hilfe,
seine Fürsorge war sein Lebenswerk.

Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Dank auch Herrn Pfarrer Eisenbach für die würdige
Gestaltung der Beerdigung sowie dem

Bestattungsinstitut Gold für die einfühlsame Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Ingrid Hoffeller
Hilde Engmann

Steinau-Hintersteinau, im November 2021

Hans
Engmann

* 3. 3. 1918 † 20. 9. 2021

H

Wir sagen danke...
für alle Zeichen der Anteilnahme;
für tröstende Worte;
für eine stumme Umarmung;
für Geld- und Blumenspenden;
für das letzte Geleit zur Ruhestätte.

Ein besonderer Dank gilt den Pflegekräften vom
Haus im Bergwinkel für die fürsorgliche Betreuung.

Danke Frau Pfarrerin Eva-Katharina Gericke für die
würdige Gestaltung der Trauerfeier.

Danke dem Bestattungsinstitut Gold für die einfühlsame
Begleitung.

Im Namen aller Anghörigen

Gudrun Ickes geb. Paul
und Familie

Elm, im November 2021

Lydia Paul
geb. Reinhardt

* 4. Januar 1930
† 26. Oktober 2021

Wir sagen danke...
für alle Zeichen der Anteilnahme;
für tröstende Worte;
für eine stumme Umarmung;
für Geld- und Blumenspenden;
für das letzte Geleit zur Ruhestätte.

Ein besonderer Dank gilt den Pflegekräften vom
Haus im Bergwinkel für die fürsorgliche Betreuung.

Danke Frau Pfarrerin Eva-Katharina Gericke für die
würdige Gestaltung der Trauerfeier.

Danke dem Bestattungsinstitut Gold für die einfühlsame
Begleitung.

Im Namen aller Anghörigen

Gudrun Ickes geb. Paul
und Familie

Elm, im November 2021

Lydia Paul
geb. Reinhardt

* 4. Januar 1930
† 26. Oktober 2021

Was im Herzen liebevolle Erinnerungen hinterlässt und
unsere Seele berührt, kann weder vergessen werden,

noch verloren gehen.

Wir danken allen,
die unserer lieben Verstorbenen

im Leben Freundschaft undAchtung schenkten,

sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten

und ihreAnteilnahme in so vielfältigerWeise zum

Ausdruck brachten.

Im Namen der Familie

Ulrike und Dieter

Hintersteinau, im November 2021

Irmaama Schhchoohhommoomaammannaannnnnn
geb. Kempel

* 21. 12. 1937 † 30. 8. 2021

Du bist für immer in unserer Mitte
und für ewig in unseren Herzen.

Hain-Gründau, im November 2021

Herzlichen Dank
für jede Form der Anteilnahme,
für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft
und Verbundenheit.

Elisabeth Gerlach
* 18.5.1960 † 30.9.2021

Im Namen aller Angehörigen
Jürgen, Maren und Saskia

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Nina Prechtel geb. Dill

Schleid, im November 2021

Cornelia
Dill

* 05.02.1954
† 25.09.2021

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Eine Last fallen lassen können, die man lange getragen hat,

das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache.
Hermann Hesse

Wir nehmen Abschied von

Margit Richter
geb. Becker

* 26. September 1941 † 4. November 2021

In stiller Trauer

Matthias und Bettina
mit Maximilian und Marius Benedikt

Stefan und Sabine
mit Louis, Emily und Joshua
sowie alle Angehörigen

36391 Sinntal-Mottgers, Sandweg 12

Die Beerdigung findet im Familienkreis auf dem Friedhof in Mottgers statt.
Wir bitten um die Einhaltung der aktuellen Corona-Regeln.

für die überaus große und herzliche Anteilnahme
beim Heimgang unserer lieben Verstorbenen;

all denen, die ihr Mitgefühl auf vielfältigeWeise
zumAusdruck brachten;

demTeam der Gemeinschaftspraxis Pilz/Lauer
für die gute ärztliche Betreuung;

dem Pflegedienst Nobis für die gute Betreuung;

dem Seniorenheim „Lebensbaum“ für die gute
Pflege;

der Franz von Prümmer-Klinik, Bad Brückenau,
mit seinemTeam;

allen Nachbarn und Bekannten für ihre
Unterstützung;

Herrn Pfarrer Lins für die würdige Gestaltung
der Trauerfeier;

dem Beerdigungsinstitut Hohmann für die
kompetente Unterstützung.

Georg und Horst Knauf
im Namen der Familie

Sannerz, im November 2021

Ella
Knauf
* 11.März 1935

† 17. Oktober 2021
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Trauern 
ist  

liebevolles 
Erinnern.
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MAIN-KINZIG-KREIS
– Amtliche Bekanntmachung –

Auf Grund des § 5 des Hessischen Ladenöffnungsgesetzes vom 23.11.2006 (GVBl.
I 2006, S. 606) in der derzeit gültigen Fassung ergeht folgende

Allgemeinverfügung:
I. Die abweichenden Öffnungszeiten für Verkaufsstellen in der Kurstadt

Bad Soden- Salmünster werden gem. § 5 Abs. 1 und 3 HLöG zur Abgabe
von Reisebedarf, Sportartikeln, Devotionalien, Waren, die für den Ort
kennzeichnend sind, und von Gegenständen des touristischen Bedarfs
für die in Anlage 1.1 benannten Tage festgesetzt. Der Verkauf wird -un-
ter Berücksichtigung der Hauptgottesdienstzeiten- auf die Zeit zwischen
12:00 Uhr und 18:00 Uhr beschränkt.

II. Die Grenzen des freigegebenen Bereichs werden durch die Grafik in An-
lage 1.2 festgelegt.

III. Die sofortige Vollziehung der Verfügung wird nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 Ver-
waltungsgerichtsordnung (VwGO) angeordnet.

IV. Die Allgemeinverfügung gilt am Tage nach ihrer Veröffentlichung als be-
kannt gegeben.

Begründung:
Das HLöG vom 23.11.2006 (GVBl. I 2006, S. 606) in der derzeit gültigen Fassung
lässt eine von § 3 Abs. 2 HLöG abweichende Öffnung von Verkaufsstellen an bis
zu 40 Sonn- und Feiertagen im Jahr zur Abgabe von Reisebedarf, Sportartikeln,
Devotionalien, Waren, die für den Ort kennzeichnend sind, und von Gegenstän-
den des touristischen Bedarfs zu. Dazu muss der Ort als Kurort anerkannt oder
als Ausflugs-, Erholungs- oder Wallfahrtsort bestimmt worden sein. Zusätzlich
sind die Zeiten des Hauptgottesdienstes zu berücksichtigen, die Öffnungszei-
ten dürfen acht Stunden nicht überschreiten und die Grenzen des Öffnungsbe-
reichs sind auf die Bereiche zu beschränken, in denen der Kurbetrieb stattfindet
oder das besondere Besucheraufkommen anzutreffen ist. Die Zuständigkeit des
Kreisausschusses ergibt sich aus § 5 Abs. 2 und 3 HLöG.

Zu I.: Bei der Festsetzung der freigegebenen Tage wurden der Karfreitag, der
Volkstrauertag und der Totensonntag besonders berücksichtigt und
von der Öffnung ausgenommen. Die Gottesdienste der Kirchengemein-
den beginnen in der Regel zwischen 09:30 Uhr und 10:15 Uhr. Bei einer
durchschnittlichen Dauer von 60 - 90 Min. ist eine Freigabe ab 12:00 Uhr
angemessen, um die freie Religionsausübung nicht zu gefährden.
Die Öffnungszeiten werden auf sechs Stunden begrenzt, damit potenziell
eingesetzte Arbeitnehmer ausreichende Ruhephasen nach einem Arbeits-
einsatz am Samstag bzw. vor einem Arbeitseinsatz am Montag einhalten
können. In der Regel handelt es sich jedoch um inhabergeführte Geschäf-
te, die keine Beschäftigten einsetzen.

Zu II.: Die Grenzen des Öffnungsbereichs sind anhand von konkreten Straßen-
zügen so bestimmt worden, dass die Nähe zum Kurbetrieb sichergestellt
ist.

Zu III.: Die Anordnung der sofortigen Vollziehung ist im vorliegenden Fall im öf-
fentlichen Interesse geboten. Im Vorfeld einer Geschäftsöffnung an einem
Sonn- oder Feiertag sind für die Gewerbetreibenden organisatorische
und planerische Maßnahmen mit wirtschaftlichen Auswirkungen erfor-
derlich, die einer gewissen Planungssicherheit bedingen. Weiterhin soll
Touristen und Besuchern die Deckung ihres individuellen touristischen
Bedarfs ermöglicht werden. Die Interessen der Gewerbetreibenden sowie
der Touristen und Besucher überwiegen somit dem allgemeinen öffentli-
chen Interesse.
Diese Verfügung stellt keine Verpflichtung zur Öffnung dar, sondern er-

möglicht Gewerbetreibenden lediglich die Option. Die übrigen arbeits-
rechtlichen Bestimmungen sind zwingend zu beachten und einzuhalten.

Rechtsmittelbelehrung:
1. Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach öf-

fentlicher Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei unserer Be-
hörde Widerspruch eingelegt werden. Über den Widerspruch entscheidet
unsere Behörde, sofern dem Widerspruch -nach Anhören des in unserem
Hause befindlichen Anhörungsausschusses- durch uns nicht abgeholfen
werden wird.

2. Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung dieser Verfügung kann
gemäß § 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) das Recht auf
Beantragung der Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung des
Widerspruchs geltend gemacht werden. Der Antrag ist schriftlich oder
zur Niederschrift einzureichen beim

Verwaltungsgericht Frankfurt am Main
Adalbertstraße 18 · 60486 Frankfurt am Main

Dieser Antrag ist bereits vor Erhebung einer Anfechtungsklage zulässig.

Freundliche Grüße
Im Auftrag

-Baustian-

Anlage 1.1 Festgesetzte Sonn- und Feiertage zur Öffnung
Sonntag 06.03.2022 Sonntag 29.05.2022 Sonntag 21.08.2022
Sonntag 13.03.2022 Pfingstsonntag 05.06.2022 Sonntag 28.08.2022
Sonntag 20.03.2022 Pfingstmontag 06.06.2022 Sonntag 04.09.2022
Sonntag 27.03.2022 Sonntag 12.06.2022 Sonntag 11.09.2022
Sonntag 03.04.2022 Fronleichnam 16.06.2022 Sonntag 18.09.2022
Sonntag 10.04.2022 Sonntag 19.06.2022 Sonntag 25.09.2022
Ostersonntag 17.04.2022 Sonntag 26.06.2022 Sonntag 02.10.2022
Ostermontag 18.04.2022 Sonntag 03.07.2022 Tag d. D. 03.10.2022

Einheit
Sonntag 24.04.2022 Sonntag 10.07.2022 Sonntag 09.10.2022
Maifeiertag 01.05.2022 Sonntag 17.07.2022 Sonntag 16.10.2022
Sonntag 08.05.2022 Sonntag 24.07.2022 Sonntag 23.10.2022
Sonntag 15.05.2022 Sonntag 31.07.2022 Sonntag 30.10.2022
Sonntag 22.05.2022 Sonntag 07.08.2022
Chr. 26.05.2022 Sonntag 14.08.2022
Himmelfahrt

Anlage 1.2 Karte mit den festgelegten Grenzen des Öffnungsgebietes
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ZIPFEL

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006

Anrufen – Bestellen – Abholen

Gelnhausen

PALI

CASINO

(ab 0 Jahren / 93 Min. +)
Do. 11.11. 14:45 Uhr
Fr. 12.11. 14:45 Uhr
Sa. 13.11. 14:20 Uhr
So. 14.11. 14:20 Uhr
Mo. 15.11. 14:45 Uhr
Di. 16.11. 14:45 Uhr
Mi. 17.11. 14:45 Uhr

(ab 12 Jahren / 93 Min. +)
Do. 11.11. 20:30 Uhr
Fr. 12.11. 20:30 Uhr
Sa. 13.11. 20:30 Uhr
So. 14.11. 20:30 Uhr
Mo. 15.11. 20:30 Uhr
Di. 16.11. -
Mi. 17.11. 20:30 Uhr

(ab 12 Jahren / 164 Min. +)
Do. 11.11. 17:00 Uhr
Fr. 12.11. 17:00 Uhr
Sa. 13.11. 17:00 Uhr
So. 14.11. 17:00 Uhr
Mo. 15.11. 17:00 Uhr
Di. 16.11. 17:00 Uhr
Mi. 17.11. 17:00 Uhr

(ab 12 Jahren / 104 Min. +)
Do. 11.11. 20:00 Uhr
Fr. 12.11. 20:00 Uhr
Sa. 13.11. 17:20 Uhr 20:00 Uhr
So. 14.11. 17:20 Uhr 20:00 Uhr
Mo. 15.11. 20:00 Uhr
Di. 16.11. 20:00 Uhr
Mi. 17.11. 20:00 Uhr

(ab 6 Jahren / 107 Min. +)
Sa. 13.11. 14:30 Uhr
So. 14.11. 14:30 Uhr

(ab 0 Jahren / 61 Min.)
Di. 16.11. 20:30 Uhr

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

... Fahrspaß für Jung und Alt

... bei Wind und Wetter

... überdacht und beheizt

sonntags von 10 – 13 Uhr Kidsclub
dienstags Fun Time – Rennen für jedermann

Frankfurter Str. 142 | 36043 Fulda
Fon (06 61) 40 20 53 | www.nolimit-kartbahn.dede

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 15 – 23 Uhr

Sa. 13 – 24 Uhr

So. 10 – 23 Uhr

Hessische Ferien

werktags ab 13.00 Uhr

Kartfahrenn
IG Windkraft 
zieht Jahresbilanz

STERBFRItZ (FGW). Zur Jah-
reshauptversammlung lädt die 
„Interessengemeinschaft gegen 
Windkraft in Sinntal – So nicht 
– Zum Schutz von Mensch und 
Natur“ am Donnerstag, 17. No-
vember, 19 Uhr, in die Mehr-
zweckhalle in Sterbfritz ein. Ne-
ben dem Bericht des Vorstandes 
und aktuellen Informationen zu 
Windkraft-Projekten steht insbe-
sondere die Neuwahl des Vor-
stands auf der Agenda.

Gedenkfeier und 
Kranzniederlegung

Schlüchtern (BWB). Im 
Rahmen eines Gottesdienstes am 
Sonntag, 14. November, um 10 
Uhr in der Aula des Ulrich-von-
Hutten-Gymnasiums findet eine 
Gedenkfeier zu Ehren der Toten 
der beiden Weltkriege statt. Im 
Anschluss an den Gottesdienst 
werden – unter Einhaltung der 
zu diesem Zeitpunkt geltenden 
Abstands- und Hygieneregeln  – 
auf der Kriegsgräberstätte Krän-
ze niedergelegt.

Gedenken zum 
Volkstrauertag

WEIPERZ (PH). Ein Gottes-
dienst für die Gefallenen und Ver-
storbenen der beiden Weltkriege 
wird am Sonntag, 14. November, 
um 9 Uhr in der Sankt-Wigbert-
Kirche gefeiert. Im Anschluss fin-
det am Kriegerdenkmal die Ge-
denkfeier zum Volkstrauertag 
statt. Sie wird umrahmt von der 
Trachtenkapelle Musikfreunde 
1960 Weiperz. Die Veranstaltung 
findet unter den geltenden Hy-
giene- und Abstandsregeln statt.

Auftritt wird 
verschoben

Bad Soden (BWB). Der Auf-
tritt von Jürgen Leber, der für 
Donnerstag, 25. November, im 
Spessart Forum Kultur in Bad So-
den geplant war, wird coronabe-
dingt verschoben. Neuer Termin 
ist Donnerstag, 13. Oktober 2022. 
Die Eintrittskarten behalten ihre 
Gültigkeit.

Cross-Radfahrer fahren 
durch Naturschutzgebiete
Naturschutzfreunde Elm wollen Barriere im Hundsgraben aufstellen

Elm (BWB). Klaus Düdder 
heißt der neue und alte Vorsit-
zende der Naturschutzfreunde 
Elm. Zweiter Vorsitzender ist 
Alfred Richter. 

Komplettiert wird der Vor-
stand, der in der Jahreshauptver-
sammlung neu gewählt wurde, 
von Kassenwart Hasso Schief-
ler, Schriftführerin Andrea Auth, 
Vgelschutzwart Eberhard Hum-
mel und Naturschutzwart Klaus 
Düdder. Kassenprüfer ist Arnold 
Gold. 

Die Naturschutzfreunde haben 
94 Mitglieder, darunter sechs 
Neuzugänge. Aufgrund der Pan-
demie sind alle geplanten Veran-
staltungen ausgefallen. Die letzte 
Veranstaltung war der Obstbaum-
schnittkurs am 7. März 2020 am 
Nirgels mit zeitweise 21 Teilneh-
mern.  

Zu den Arbeitseinsätzen ge-
hörten der Baumschnitt am Nir-
gels,der von Klaus Düdder d vor-
genommen wurde. Elke Düdder 
hat das Schnittgut beseitigt. Zu-
sammen mit Alfred Richter und 
Eberhard Hummel wurden die 
acht jungen Apfelbäume gegen 
Verbiss geschützt. Gras und Wild-
wuchs um die Panzerlöcher wur-
den im letzten Jahr von Alfred 

Richter und Klaus Düdder gemäht 
und beseitigt. Diese Arbeit wurde 
in diesem Jahr von einem Unter-
nehmer übernommen.  

Es gab zwei Vorstandssitzungen, 
allerdings keine Sitzung mit der 
Elmer Vereinsgemeinschaft, dem  
Forstamt, der Stadt Schlüchtern 
oder dem Landschaftspflegever-
band. Die Jugendwaldspiele sind 
ausgefallen. Am 20. Juli war Klaus 
Düdder mit 27 Ferienspielkindern 
vom therapeutischen Reiten zum 
Thema Wald unterwegs.  

Der zweite Vorsitzende Alfred 
Richter verwies auf zunehmende 
körperliche Probleme  und führte 
die von ihm geleisteten Arbeits-
einsätze in 2019/2020 auf: Das 
ausgerissene Schilf an den Panzer-
löchern wurde im April entsorgt. 
Außerdem wurden im Mai die Or-
chideenbestände eingeschätzt. 
Im Juni wurden die Flursitz-
bänke freigemäht und angestri-
chen, außerdem erneut rund um 
die Panzerlöcher gemäht. Alfred 
Richter berichtet außerdem über 
die erfreulich hohe Zahl an Kü-
chenschellen (667) am 11. April. 

Aufgrund der wenigen Veran-
staltungen und Aktivitäten fiel 
der Bericht von Kassenwart Has-
so Schiefler über die Jahresab-

rechnung recht kurz aus und be-
schränkte sich weitgehend auf 
die Gegenüberstellung von Jah-
resbeiträgen und einigen wenigen 
Ausgaben für Material zum Bau 
von Insektenhotels. Vogelschutz-
wart Eberhard Hummel berich-
tete von der Nistkastenkontrolle 
2019 und 2020. Hummel beklag-
te die zunehmende Rücksichtslo-
sigkeit von Cross-Radfahrern, die 
querfeldein und abseits befestig-
ter Wege auch durch Naturschutz-
gebiete fahren. Um dem Einhalt 
zu gebieten, soll im Hundsgraben 
eine Barriere aufgestellt werden 
wie im Allgäu, durch die die Rad-
fahrer ferngehalten werden sollen.  

Das Insektenhotel am Nirgels 
wurde von Klaus Düdder und 
Alfred Richter repariert und zum 
Schutz vor Spechten mit Draht-
schutz versehen. 

Die Kasse wurde von Jutta Bach-
mann und Hanns-Peter Liebert 
geprüft und für in Ordnung be-
funden. Die Entlastung des Vor-
standes erfolgt einstimmig.  

In 2022 findet die nächste Elmer 
Kulturwoche statt, an der die Na-
turschutzfreunde wieder mit zwei 
Veranstaltungen teilnehmen. Im 
Anschluss an die Jahreshauptver-
sammlung gab es ein Grillfest.

Der neu gewählte Vorstand (von links): Kassenwart Hasso Schiefler, Schriftführerin Andrea Auth, 1.Vorsitzender 
Klaus Düdder, 2. Vorsitzender Alfred Richter und Vogelschutzwart Eberhard Hummel.                              Foto: privat
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Unser Praxisteam sucht ab sofort oder später eine/n

Zahnmedizinische/n
Fachangestellte/n (w/m/d)

in Voll- oder Teilzeit für die Stuhlassistenz.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
in Papierform oder per Mail:

Zahnarztpraxis Dr. Ingbert König
Breitenbacher Str. 1-3 · 36381 Schlüchtern

info@dr-koenig.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

kaufmännischerMitarbeiter/-in
in Teilzeit (m/w/d)

Ihr Profil:
• kaufmännische Ausbildung mit Berufserfahrung
• sicherer Umgang mit MS-Office
• flexibel, engagiert und hilfsbereit
• selbstständige, strukturierte Arbeitsweise

Wir bieten:
• leistungsgerechte Bezahlung
• Freiraum und Flexibilität bei der persönlichen
Arbeitsgestaltung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

metec GmbH
Breitwiesenstr. 6
36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 / 74 72 - 0
bewerbung@metec-technology.de

Die metec GmbH beschichtet Aluminiumfelgen für die internationale Automobilindustrie. Unser mittelständisches
Unternehmen gehört zur Brock-Gruppe. Unser Büro benötigt Verstärkung für allgemeine Bürotätigkeiten.

Fachklinik für Ganzheitliche Orthopädie und Rheumatologie

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
ab sofort in Vollzeit flexible/n und teamfähige/n

Mitarbeiter/in in der Hauswirtschaft (m/w/d)
Zimmer- & Badreinigung sowie öffentliche Bereiche

Arbeitszeit: 6-Tage-Woche
Mo.–Sa. 07.00–13.00 Uhr

Bitte aussagekräftige Bewerbungen per E-Mail an:
Salztal Klinik GmbH, Parkstraße 18

63628 Bad Soden-Salmünster
Auskunft bei Frau Memel, Tel. (06056) 745-4402

E-Mail: info@salztalklinik.de

Wir suchen Verstärkung, werden Sie Teil unseres netten Teams.
Wir suchen genau SIE!

Kaufmännischer Mitarbeiter/Allrounder
(m/w) in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
• Allgemeine Bürotätigkeit
• Wareneingang
• Auslieferungsfahrten

Ihr Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Fundierte MS Of ce-Kenntnisse
• Flexibel, belastbar, teamfähig

Wir bieten Ihnen:
Ein interessantes, vielseitiges Tätigkeitsfeld und leistungsgerechte
Bezahlung.

Exam. Gesundheits- und Krankenpfleger
(m/w) in Vollzeit/Teilzeit

Ihre Aufgaben:
• Neuaufnahme von Kunden im häuslichen Bereich/Kliniken, Innen-
und Außendienst, Schulungen von Kunden und Pflegediensten,
Kundenbetreuung

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung als examinierte Gesundheits- oder
Krankenp egefachkraft

• Es wäre schön, wenn Sie Vorkenntnisse in der invasiven Beatmung
besitzen (bezahlte Weiterbildungen)

• Zuverlässige und strukturierte Arbeitsweise
• Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit und Flexibilität
• Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Kontaktfreudigkeit und Spaß am Umgang mit Menschen

Wir bieten Ihnen:
Ein Firmenfahrzeug mit privater Nutzung und eine attraktive Vergütung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Fragen beantworten wir Ihnen gerne auch telefonisch unter
(06661) 6034911 Frau Hohmann
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:

HMT Service GmbH
Georg-Flemmig-Straße 7 • 36381 Schlüchtern
Tel. (06661) 730739 oder per E-Mail an:
heike.hohmann@hmt-homecare.de

Unser Unternehmen betreut und versorgt Menschen
im häuslichen Bereich mit Medizinprodukten

Zuverlässige Reinigungs-
kräfte in Oberleichtersbach
gesucht, für Musterhausreini-

gung u. Büroreinigung,
Teilzeit od. 450 € Basis,

ab 6.30 Uhr oder ab 16 Uhr.
GebäudeserviceWAGNER

Tel.: 06664-918692

Putzfee mit Erfahrung für Haus
in Schlüchtern OT Elm gesucht.

Arbeitszeit: 2 h/wöchentlich
Schreiben Sie an den Verlag unter

Chiffre A 93 394 60680

www.vrm-jobs.de

VRM Jobs hilft Ihnen bei der
Suche nach Ihrem Traumjob!

Von Ausbildungsplatz bis Führungs-
position: Die besten Jobs und Mit-
arbeiter in der Region finden Sie im
Stellenmarkt Ihrer Zeitung und unter
vrm-jobs.de.

Jetzt inserieren unter
0 66 61 – 1 53 98 87 22
oder vrm-jobs.de.

Brüder-Grimm-Str. 129
36396 Steinau a.d.Str.

Sofort oder Später

Physiotherapeut (m/w/d)

und

Ergotherapeut (m/w/d)

Teilzeit oder Vollzeit möglich
(Stundenzahl flexibel gestaltbar)

Wir bieten u.a.:
• kollegiales, aufgeschlossenes Team aus Physio-
und Ergotherapeuten sowie Rezeptionsfachkräften

• großzügige, helle Praxis- und Behandlungsräume
(keine Kabinen!)

• große, modern ausgestattete Trainingstherapie,
Motorikraum

• überdurchschnittliche Bezahlung
• Wechselprämie
• überdurchschnittliches Fortbildungsbudget
und 5 Tage Fobifrei

• betriebliche Altersvorsorge, VWL, Jobrad
• Urlaubs- / Weihnachtsgeld
• individuelle, geregelte Arbeitszeiten Montag - Freitag
• Arbeitskleidung
• Teamevents und Feiern

Wir freuen uns darauf Dich kennen zu lernen!
Melde Dich gerne telefonisch unter: 0 66 63 / 83 84
oder sende Deine Bewerbung zu Hd. Frank Heim an:
info@heim-neugebauer.de

Als Teil von Walgreens Boots Alliance gehört die Alliance He-
althcare Deutschland AG mit Sitz in Frankfurt am Main zu den
führenden Gesundheitsdienstleistern für Apotheken und Her-
steller in Deutschland. Über 25 Niederlassungen versorgen
deutschlandweit Apotheken schnell, sicher und zuverlässig
mit Medikamenten und Medizinprodukten. Als Gesundheits-
unternehmen machen wir uns konsequent für das Wohlbe-
finden der Menschen und die Gesellschaft, in der wir leben,
stark – weit über unser unternehmerisches Handeln hinaus.

Durch die gestiegene Auftragslage in der Pharmalogistik
suchen wir für unsere 100%ige Tochtergesellschaft, der
CPL Pharma Lager und Vertrieb GmbH in unserm
Logistikzentrum in Flieden mehrere:

Versandmitarbeiter / Kommissionierkräfte (m/w/d)
Gabelstaplerfahrer (m/w/d)
Vollzeit

IHRE AUFGABEN
 Bearbeitung und Kommissionierung von Kundenaufträgen
 Abwicklung der Aufträge für unsere internationalen Groß-
kunden mit Marken, die Sie kennen werden

 Allgemeine Lagertätigkeiten in der Auftragsabwicklung

IHR PROFIL
 Sie haben Interesse in der Logistik zu arbeiten
 Sie haben Spaß im Team zu arbeiten
 Sie haben eine zuverlässige Arbeitsweise
 Sie suchen eine abwechslungsreiche Tätigkeit

UNSER ANGEBOT
 Saubere Arbeitsplätze in einem voll klimatisiertem Lager
 Bei Schichtarbeit zahlen wir zusätzlich eine Schichtzulage
 Marktgerechte und leistungsgerechte Vergütung
 Jobrad
 Weihnachtsgeld
 30 Tage Urlaub (bei Vollzeit)

SIND SIE NEUGIERIG GEWORDEN?
Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung (Anschreiben, Le-
benslauf) mit Angabe Ihres möglichen Eintrittstermins (Unter-
lagen bitte in einem PDF-Dokument zusammenfassen).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an patrick.augustin@
cplpharma.de oder christian.wilisch@cplpharma.de

HABEN SIE NOCH FRAGEN?
Für weitere Informationen steht Ihnen gerne Herr Patrick
Augustin unter Tel. 06655/7490-71 zur Verfügung.

CPL Pharma Lager & Vertrieb GmbH
– Hr. Augustin / Hr Wilisch –
Am Kautzgrund 14
36103 Flieden
www.cplpharma.de

Stellenmarkt

Anzeigenannahme

Telefon 
(0 66 61) 153 988 788

Fax 
(0 66 61) 153 988 700

Anzeigen@Wochen-Bote.de

Große Werkschau im  
Brüder-Grimm-Haus
Vielfältige Arbeiten des Malers Willy Tripp

Steinau (BWB). Im Museum 
Brüder-Grimm-Haus in Steinau 
ist ab Sonntag eine umfassen-
de Ausstellung mit Werken des 
Malers Willy Tripp (1896-1974) 
zu sehen. 

Die Werkschau ist in Zusam-
menarbeit des Museums mit dem 
Geschichtsverein Steinau und der 
Familie Tripp entstanden. Viele 
der Arbeiten, Landschaften, Blu-
menmotive und figurative Arbei-
ten mit teils glücklichen, teils be-
drückenden Motiven, werden hier 
erstmals öffentlich gezeigt. Im De-

zember wird es noch einmal eine 
große Eröffnung mit Buchpräsen-
tation geben. Die Ausstellung ist 
bis 19. Dezember täglich von 10 
bis 17 Uhr geöffnet, dann vom 
26. bis zum 30. Dezember zu den 
gleichen Zeiten. Ab dem 2. Januar 
ist die Schau dann wieder täglich 
bis zum 13. März zu besuchen!

Der Eintritt ins Museum Brü-
der Grimm-Haus und Museum 
Steinsu, Brüder-Grimm-Straße 80, 
kostet sechs Euro. Weitere Infos 
auch unter der Telefonnummer  
(0 66 63) 76 05.

www.brueder-grimm-haus.de

Eines der gezeigten Werke von Willy Tripp in der Ausstellung im Museum 
Brüder-Grimm-Haus. � Foto: Museum Brüder Grimm-Haus
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Beisler
Ernst Beisler e.K.
Frankfurter Straße 9+20
63628 Bad Soden/Salmünster
T 06056/900300
info@beisler.de

Wir sind für Sie da:
Mo - Fr: 09.00 - 12.30 Uhr
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Bergwinkel-Bote nun 
unter neuer Schriftleitung
Dr. Georg-Wilhelm Hanna übergibt symbolischen Staffelstab an Dr. Bernd Giesemann

Schlüchtern (cs). Land-
rat Thorsten Stolz hat am ver-
gangenen Dienstag in der ka-
tholischen Begegnungsstätte 
„Effata“ die 73. Auflage des 
Bergwinkel-Boten vorgestellt. 
Der Heimatkalender umfasse 
208 Seiten und sei prall gefüllt 
mit Geschichten und Anekdo-
ten aus dem Bergwinkel.

Heimatverbundenheit sei in 
dieser Region stark ausgeprägt, 
betonte der Landrat. Heimat sei 
Familie, Sprache, Kultur und Kul-
turlandschaft. „Der Bergwinkel-
Bote ist ein wichtiges Dokument 
der Zeitgeschichte und hält nicht 
nur die großen historischen Ereig-
nis für kommende Generationen 
fest, sondern auch kleinere De-
tails, die sonst in der Geschichte 
keinen Platz finden, wie einzelne 
Familien, Gebäude, Persönlichkei-
ten und Originale.“

Einen besonderen Dank sprach 
Stolz dem scheidenden Schrift-
leiter Dr. Georg-Wilhelm Hanna 
aus, der den Heimatkalender in 
24 Jahren Form gegeben habe. 

„Eine Ära geht zu Ende. Der Ge-
nerationswechsel mit dem neuen 
Schriftleiter Dr. Bernd Giesemann 
ist gelungen.“

Hanna bedankte sich bei den 
zahlreichen Autoren, die alle zum 
jährlichen Gelingen und der He-

rausgabe des beliebten Kalen-
ders beigetragen haben und hei-
matgeschichtliche Themen der 
Nachwelt überliefern. „Ohne ihr 
Wissen und Handeln hätte ich 
diese Arbeit nicht bewältigen 
können. Ohne meine Autoren 

wäre ich schön allein gewesen.“ 
In Form eines Wappens reichte 
er den symbolischen Staffelstab 
an seinen Nachfolger weiter und 
wünschte Giesemann eine flinke 
Feder und neue Ideen in der Ge-
staltung des Bergwinkel-Boten. 
Jetzt seien die nächsten 25 Jahre 
gesichert. Den neuen Schriftlei-
ter habe er mit allen Formen der 
Kunst „angelernt“.

Oliver Naumann vom Geln-
häuser Druck- und Pressehauses 
Naumann, das erstmals für Druck 
und Dienstleistungen verantwort-
lich war, erklärte, dass ihm die 
Region als Heimatverleger sehr 
am Herzen liege. Aufgrund der 
steigenden Papierpreise und der 
nicht gerade vielen Anzeigen sei 
der Verkaufspreis des Heimatka-
lenders um einen Euro auf 6,50 
Euro angehoben worden. Die Ver-
treter der Bergwinkel-Kommunen 
bat er, die Werbetrommel zu rüh-
ren, um weitere Verkaufsstellen 
für den Boten zu finden.

Christine Raedler, Leiterin des 
Zentrums für Regionalgeschich-
te im Main-Kinzig-Kreis, stellte 
einzelne Beiträge der Publikation 
vor wie beispielsweise „Der Aqua-
rellist und Zeichner Klaus Mey-
er-Gasters“ (Bernd Giesemann), 
„Der Zar und der Schlüchterner 
aus‘m Sack“ (Bernd Ulrich), 
„Meine Kindheit in der Berg-
straße in Schlüchtern“ (Clemens 
Schreiber), „Gründung der Brü-
dergemeinde Sannerz und der 
Neuwerkbewegung auf dem Ha-
bertshof“ (Peter Neuroth), „Der 
Proleten-Dollar“ (Manfred Pfef-
ferkorn) oder „Wenn die Uhren 
anders gehen“ (Elisabeth Heil). 

Die Journalisten Ulrich Schwind 
und Tim Bachmann berichteten 
vom Abriss der Kreissparkas-
se und des Kaufhauses Langer 
und den „Neubeginn im Herzen 
der Stadt“. Gleich vier Beiträge 
steuerte Georg-Wilhelm Hanna 
bei. Den „Jahresablauf im Berg-
winkel“ hielt Norbert Griebel fest.

Georg-Wilhelm Hanna übergibt die Schriftleitung an Bernd Giesemann.

Gruppenfoto mit den Autoren des Heimatkalenders 2022. � Fotos: Dietmar Kelkel

Familie und Beruf 
vereinbaren

Region (BWB). Ruth Hohage, 
Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt, lädt online zu 
einem kostenlosen Workshop 
rund um die Themen Wieder-
einstieg nach der Familienphase 
sowie Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf ein. Wie der Wiederein-
stieg gelingen und welche Unter-
stützung die Agentur für Arbeit 
dabei bieten kann, erfahren Inte-
ressierte am Donnerstag, 18. No-
vember, von 9.30 bis 11.30 Uhr. 
Die Teilnahme ist möglich per PC, 
Tablet, Laptop oder Smartphone. 
Anmeldungen bis zum 17. No-
vember an Hanau.BCA@arbeits-
agentur.de oder unter (0 61 81) 
67 22 22. Die Zugangsdaten wer-
den per Mail versandt. 

Einmal in der  
Woche kostenfrei
Corona-Test für Krankenhausbesucher

Schlüchtern/Gelnhau-
sen (BWB). Soziale Kontak-
te und der Zuspruch durch 
Angehörige spielen im Gene-
sungsprozess von Kranken-
hauspatienten eine wichtige 
Rolle. Gleichzeitig steht die 
Sicherheit der Patienten und 
Mitarbeiter an oberster Stel-
le, sodass Besucher nur unter 
Beachtung der 3G-Regel die 
Main-Kinzig-Kliniken aufsu-
chen dürfen. 

Gemäß eines Beschlusses der 
hessischen Landesregierung ha-
ben Besucher künftig die Möglich-
keit, sich vor dem Besuch ihrer 
Angehörigen kostenfrei testen zu 

lassen. Besucher, die dieses An-
gebot annehmen möchten, haben 
sowohl in Gelnhausen als auch in 
Schlüchtern hierzu die Gelegen-
heit. Es gilt sowohl für ungeimpfte 
bzw. nicht genesene Besucher, die 
ohne einen Negativtest das Kran-

kenhaus nicht betreten dürften, 
als auch für geimpfte bzw. gene-
sene Besucher, die vor ihrem Be-
such für besondere Sicherheit sor-
gen möchten.

Die Neuregelung sieht pro Wo-
che einen kostenfreien Test pro 
Besucher vor. Dieser kann ent-
weder montags oder freitags, je-
weils im Zeitraum zwischen 13 
und 14 Uhr, durchgeführt wer-
den. In Gelnhausen wird hierfür 
die Testambulanz genutzt, wel-
che sich direkt auf dem Kranken-
hausgelände befindet (hinter dem 
Haus B). In Schlüchtern finden 
die Besuchertestungen am „Test-
fenster“ direkt neben dem Haupt-
eingang statt. Die Besucher erhal-
ten keinen Testnachweis, sondern 
lediglich ein Formular, welches 
zum Betreten des Krankenhau-
ses berechtigt. 

Selbstverständlich können al-
ternativ dazu auch weiterhin die 
Negativnachweise der bekannten 
Teststellen mitgebracht werden, 
falls Besucher über keinen Impf- 
oder Genesenennachweis verfü-
gen. Besuche sind in der Zeit von 
14 bis 19 Uhr möglich, pro Pa-
tient ist derzeit ein Besuch pro 
Tag (möglichst immer von der-
selben Person) erlaubt.

Schlüchterner Grüne 
mit neuem Vorstand
Dank an Amöne Nowottny für ihren Einsatz

Schlüchtern (BWB). 
„Zweieinhalb ereignisreiche 
Jahre haben wir hinter uns 
gebracht, mit wichtigen Wahl-
kämpfen, und sie waren ge-
prägt vom großen Erfolg bei 
der Kommunalwahl“, zieht 
Günther Koch, Vorstandsspre-
cher der Grünen, Bilanz.

 Er blickte unlängst während 
einer Mitgliederversammlung der 
Grünen in der Stadthalle Schlüch-
tern auf die Arbeit des Vorstan-
des zurück.  Bei den anschließen-
den Wahlen zum neuen Vorstand 
wurde Koch im Amt bestätigt. 
„Eine berechtigte Anerkennung 
für sein Engagement der letzten 
Jahre“, stellt Gerd Neumann fest, 
Fraktionsvorsitzender der Grünen 
und somit auch weiterhin im Vor-
stand tätig. Norbert Seeger bleibt 

Schatzmeister und Karin Nievel-
stein, neu in den Vorstand ge-
wählt, übernimmt die Aufgaben 
der Schriftführerin. 

Amöne Nowottny stellte sich 
nicht mehr zur Wahl. „Jahrzehn-
te hat Amöne die Politik der Grü-
nen in Schlüchtern geprägt, wir 
danken ihr sehr herzlich für ihr 
unermüdliches, herzliches und 
mitreißendes Engagement“, mit 
diesen Worten wurde sie von 
Günther Koch aus dem Vorstand 
verabschiedet, „aber, Amöne 
bleibt weiter im Team, als Eh-
renvorsitzende des Ortsvereins“.  

Neu in den Vorstand wurde Ka-
rin Razavi als zweite Sprecherin 
gewählt.  „Wir bedanken uns für 
das uns geschenkte Vertrauen“, 
so der neue gewählte Vorstand, 
„und freuen uns auf die vor uns 
liegenden Aufgaben.“

Der neu gewählte Vorstand der Schlüchterner Grünen (von links):Karin 
Nievelstein, Norbert Seeger, Karin Razavi und Günther Koch. �Foto: privat

Agentur für Arbeit Hanau 
mit neuen Öffnungszeiten
Auch online und telefonisch erreichbar

Region (BWB). Ab Mon-
tag, 15. November, hat die 
Agentur für Arbeit Hanau 
neue Öffnungszeiten für den 
unterminierten Zugang. Die 
Öffnungszeiten lauten wie 
folgt: Montag von 10 bis 16 Uhr,

Dienstag von 8 bis 13 Uhr, Mitt-
woch geschlossen (nur terminier-
ter Zugang), Donnerstag von 8 
bis 13 Uhr und Freitag von 8 bis 
13 Uhr. So können Kundinnen 
und Kunden mit der Hanauer  
Arbeitsagentur Kontakt aufneh-
men: eServices: www.arbeits-

agentur.de/eservices. Arbeitsu-
chend-Meldungen, Mitteilungen 
und Anträge auf Arbeitslosen-
geld können online erledigt wer-
den. Die kostenfreie Service-Hot-
line ist von Montag bis Freitag 
jeweils von 8 bis 18 Uhr unter 
(08 00) 4 55 55 00 (Arbeitnehmer) 
und 08 00 4 55 55 20 (Arbeitgeber) 
erreichbar. Die lokale Serviceruf-
nummer lautet (0 61 81) 67 21 06 
(Arbeitnehmer) und (0 61 81) 672-
711 (Arbeitgeber). Unter (0 61 81) 
67 25 55 können sich Jugendliche 
rund um das Thema Beruf bera-
ten lassen.
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GROßE ADVENTSVORSCHAU
INSPIRATIONEN IM LICHTERSCHEIN

Andrea Deger Erstes 5-Sterne-Fleurop-Fachgeschäft imMain-Kinzig-Kreis · Obertorstraße 2 · 36381 Schlüchtern · Tel. (06661) 919254

13.11. Adventsausste
llungmit Lichternacht

11:00 bis 22:00 Uhr

20.11. und 21.11. Adventsausste
llung

12:00 bis 17:00 Uhr

27.11. Adventsausste
llung

12:00 bis 17:00 Uhr
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Weitere Informationen:
www.agr-ev.de

Viele Rückenschmerzen
lassen sich vermeiden!®

Der Lat tof le x-Ef fek t :

Das Geheimnis liegt unter der Matratze!

Sollte sich Ihr Schlaf in 30 Tagen nicht verbessern, neeehhhmmmeeennn wwwiiirrr IIIhhhrrr
Lattoflex-Bett wieder zurück.
Ohne Wenn und Aber - Kaufen ohne Risiko!

Coaching in und mit der Natur
Coach pedi Matthies unterstützt ihre Klienten in Krisen- und Problemsituationen  

Bellings (oj). „Die Natur 
agiert als mein Co-Coach“, 
sagt pedi Matthies, die seit 
einem Jahr in Bellings lebt und 
Coaching in und mit der Natur 
anbietet.

Matthies, die eine professionelle, 
ICF-akkreditierte Coaching-Aus-
bildung absolviert hat, betrach-
tet die Natur als einen Spiegel des 
Menschen, der ihm zeigen kann, 
an was er arbeiten und was er 
zum Positiven verändern kann. 

Gerne arbeitet pedi Matthies 
mit Menschen, die Hunde haben, 
denn das Verhältnis von Mensch 
und Tier bietew oft erste Anhalts-
punkte dafür, wie eine Verände-
rung erreicht werden könne. Als 
Coach unterstützt sie selbstver-
ständlich auch Menschen ohne 
Hund, die mit Hilfe der Natur an 
ihren Zielen arbeiten möchten. 

„Ein Coach kann gut zuhören“, 
sagt pedi Matthies und erläutert, 

das sei für viele ihrer Klienten 
bereits eine gute Erfahrung. Aus 
dem Zuhören, das sie in ein ziel-
gerichtetes Sprechen leite, ergebe 
sich dann oft der erste Baustein 
des Coachings, nämlich die Fra-
gen: Wer bist du?, Was kannst 
du und welche Ressourcen hast 
du? „Wir leben in einer sehr feh-
lerorientierten Gesellschaft“, kri-
tisiert Matthies und betont, dass 
es im Coaching darum gehe, zu 
verinnerlichen, was man bereits 
geschafft habe, welche Stärken 
und Talente man habe und wo 
persönliche Ziele liegen. 

Die 53-Jährige hat das „rei-
ne Coaching“ gelernt und somit 
unterschiedliche Methoden, um 
dem Klienten aufzuzeigen, welche 
Wege gegangen werden können. 
„Der Klient und seine Weltsicht 
stehen in meinem Mittelpunkt. 
Als Coach erweitere ich den Denk-
raum des Klienten, reflektiere das 
Gesagte und frage die richtigen 

Fragen zur richtigen Zeit.“ Eine 
ethische Richtlinie des Coachings 
laute: Der Klient entscheidet. 

Menschen, die Matthies‘ Hilfe 
als Coach suchen, befinden sich 
oft in einer Sinnkrise, brauchen 
Unterstützung bei der Vorberei-
tung auf Jobinterviews, haben 
Probleme in ihrem persönlichen 
Umfeld oder sind auf der Suche 
nach einer gesunden Balance zwi-
schen Beruf und Privatleben – um 
nur einige Beispiele zu nennen.

Zu deren Unterstützung bietet 
sie etwa Rollenspiele an und gibt 
auch Hausaufgaben in der Form, 
dass Gefühle schriftlich festgehal-
ten werden sollen. „Der Klient soll 
sich selbst kennenlernen und sich 
selbst hören“, sagt pedi Matthies. 
Wichtig sei es bei all dem, nach-
sichtig mit sich selbst zu sein. 
Schlüsselwörter seien Selbstak-
zeptanz und Selbstliebe.

„Meine Art und Weise die Men-
schen zu sehen, leitet sich aus 

dem Buddhismus ab“, berichtet 
pedi Matthies, die seit vielen Jah-
ren Anhängerin dieser Religion 
ist. Sie ist eine Kennerin verschie-
dener Meditationstechniken und 
kann sie vermitteln.

pedi Matthies, die derzeit eine 
Ausbildung zur Heilpraktikerin 
für Psychotherapie absolviert, 
empfängt ihre Klienten in einem 
ruhigen, hellen und einladenden 
Raum zu den Coachings, die alle 
mit einer kostenlosen Stunde be-
ginnen. „Es ist ein unprätentiö-
ser, nicht perfekter Ort – so wie 
das Leben“, lächelt pedi Matthies. 
„Ich liebe das hier.“

Kontakt:
pedi Matthies
Elmweg 9
Bellings
Telefon (01 77) 3 10 33 08
pedimatthies@t-online.de
www.ananda-humans.de
www.ananda-dogs.de

Coach pedi Matthies sagt: „Der Mensch und sein Weltsicht stehen in meinem Mittelpunkt.“      Foto: Sabine Broj

Zukunftsfähige Gewerbegebiete 
Region (BWB). Welche Her-

ausforderungen bestehen bei 
der Weiterentwicklung von Ge-
werbegebieten im Bestand? 
Was sind die Anforderungen 
an zukünftige Gewerbegebie-
te und welche Rolle kommt den 
Planungsämtern und den Wirt-
schaftsförderungen zu?

Diesen und weiteren Fragen 
gingen am 21.Oktober die Indus-
trie- und Handelskammern(IHKs) 
Gießen-Friedberg und Hanau-
Gelnhausen-Schlüchtern im Rah-
men des gemeinsam organisierten 

Bauamtsleitertreffens 2021 nach. 
Frank Schlegelmilch vom Büro 

„BPW Stadtplanung“ aus Bremen 
zeigte mit seinem Vortrag zum 
Thema „Gewerbegebiete im Be-
stand zukunftsfähig entwickeln“ 
anhand der Ergebnisse eines bun-
desweiten Forschungsprojekts 
den Sanierungsbedarf in älteren 
Gewerbegebieten auf. Schon jetzt 
würden sich, aufgrund jahrelan-
ger Vernachlässigung, zahlreiche 
städtebauliche, infrastrukturelle 
und nutzungstechnische Problem-
lagen offenbaren. Es sei ein über-
fälliger Mangel zu beheben. Ein 

wichtiger Erfolgsfaktor kann die 
Initiierung eines aktiven Gebiets-
management sein, das für kleinere 
Städte und Gemeinden auch inter-
kommunal denkbar wäre.

Wie Neuausweisungen zukünf-
tig möglichst nachhaltig entwi-
ckelt werden können, wurde im 
zweiten Vortrag anhand des inter-
kommunalen Gewerbeparks Ober-
hessen dargestellt. Auf die Vorträ-
ge folgte eine Diskussionsrunde, 
in der sich über bestehende Ansät-
ze aber auch die Schwierigkeiten 
bei der Entwicklung von Gewer-
begebieten ausgetauscht wurde.
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Bien-Zenker ist einer der innovativsten 
Mittelständler Deutschlands
Top-10-Platzierung im Ranking „Deutschlands Innovativste Mittelständler 2021“ der „WirtschaftsWoche“

Schlüchtern (BWB). Bien-
Zenker, einer der größten Fer-
tighaushersteller Europas mit 
Sitz in Schlüchtern (www.
bien-zenker.de), ist eines der 
innovativsten Unternehmen 
Deutschlands.

Mit Platz sechs in der Studie 
„Deutschlands Innovativste Mit-
telständler 2021“ liegt Bien-Zen-
ker deutlich in der Spitzengrup-
pe der rund 4 000 untersuchten 

Unternehmen („WirtschaftsWo-
che“ 29/2021), direkt hinter Fir-
men wie dem inzwischen welt-
bekannten Impfstoffentwickler 
BioNTech.

„Innovation ist bei Bien-Zenker 
kein Zufall, sondern das Ergebnis 
unseres ständigen Strebens da-
nach, neue Wege zu finden, wie 
wir unsere Bauherren noch bes-
ser verstehen können, um den 
Bauprozess und ihr Haus im-
mer besser auf ihre individuel-

len Wünsche und Bedürfnisse 
zuzuschneiden“, erklärt Friede-
mann Born, Geschäftsbereichs-
leiter Vertrieb bei Bien-Zenker. 
„2020 haben wir in Reaktion auf 
die besonderen Umstände schnell 
neue Wege zur Kommunikation 
mit unseren Bauherren und Inte-
ressenten eingeführt. Dank der 
fortgeschrittenen Digitalisierung 
unserer Prozesse konnten wir 
außerdem schnell reagieren und 
die Hausproduktion im Werk, 
aber auch die Montage auf den 
Baustellen sicherstellen. So wa-
ren wir mit innovativen Ansät-
zen trotz Lockdowns und sonsti-
ger Einschränkungen immer für 
unsere Interessenten da und unse-
re Bauherren hatten dank voraus-
schauender Terminplanung im-
mer volle Planungssicherheit.“

Mit dem Hausbau-Infotag als Li-

ve-Stream etablierte Bien-Zenker 
im Frühjahr 2020 als erstes Unter-
nehmen der Branche ein Live-For-
mat, in dem Interessenten nicht 
nur umfassend über den Haus-
bau informiert wurden, sondern 
in dem sie Experten ihre Fragen 
stellen konnten und direkt Ant-
worten bekamen. Darüber hin-
aus machte Bien-Zenker mit der 
Online-Beratung einen wichtigen 
Schritt, um auch ohne direkten 
persönlichen Kontakt immer für 
seine Interessenten da zu sein. 
Über die Bien-Zenker App sind 
Bauherren schließlich jederzeit 
über alles im Bild, haben immer 
alle relevanten Dokumente parat, 
bekommen hilfreiche Tipps und 
Checklisten und halten ihre In-
spiration auf ihren Pinnwänden 
fest. Nicht zuletzt haben sie da-
rüber auch immer den direkten 

Draht zu ihren Bien-Zenker An-
sprechpartnern.

„Der digitale Hausbau-Infotag 
war als kurzfristiger Ersatz für 
den ausgefallenen Tag der offe-
nen Tür gedacht. Über ein Kon-
zept dazu hatten wir zwar schon 
vorher gesprochen, aber durch die 
Entwicklungen im Frühjahr haben 
wir die Umsetzung des Live-Stre-
ams forciert. Die Beiträge dafür, 
genauso wie die Infrastruktur für 
die Sendung, wurden in Rekord-

zeit auf die Beine gestellt. Der Er-
folg des Formats war so überwälti-
gend, dass es seitdem zum festen 
Bestandteil unseres Kalenders ge-
worden ist. Der nächste Bien-Zen-
ker Hausbau-Infotag ist bereits in 
Vorbereitung. Wieder mit einem 
Mix aus spannenden, vorprodu-
zierten Beiträgen, die Einblick in 
den Hausbau mit Bien-Zenker ge-
ben, Studiogästen und Experten, 
die die Fragen der Zuschauer live 
beantworten“, erklärt Born.

Mit dem innovativen Live-Stream schuf Bien-Zenker ein Informationsan-
gebot, das es so in der Branche vorher nicht gab.

Bien-Zenker Bauherren hatten dank vorausschauender Terminplanung 
immer volle Terminsicherheit.                                        Fotos: Bien-Zenker

Zweiter 
Unternehmerabend
VTW lädt ein / Holger Göbel spricht

Bad Soden-Salmüns-
ter (BWB). Der VTW lädt für 
Dienstag,16. November, ab 
19 Uhr zum zweiten Unter-
nehmerabend in den Histori-
schen Konzertsaal im Spes-
sart Forum ein.

Der Abend steht ganz im Zei-
chen der Digitalisierung und den 
Möglichkeiten, die sie Handel, 
Handwerk und Gewerbe bietet. 
„Künstliche Intelligenz und ihre 
Auswirkungen auf unser Leben“ 
wird Thema der Keynote sein, 
die Holger Göbel von der Firma 
Maxworxx halten wird. Walter 
Rodumer wird die Möglichkei-
ten einer digitalen Gewerbe-
schau 2022 für das heimische 

Gewerbe aufzeigen, die als Er-
gänzung zur Präsenzveranstal-
tung (Mai 2022) gedacht ist.   

Anschließend bietet der VTW 
Gelegenheit zum Kennenlernen, 
Meinungsaustausch und Netz-
werken in angenehmer Atmo-
sphäre.  

Bürgermeister Dominik Brasch 
hat seine Mitwirkung bereits zu-
gesagt. Ziel des VTW ist es, an 
den großen Erfolg des ersten 
Unternehmerabends im Jahr 
2019 anzuknüpfen und den 
Gewerbetreibenden in Bad So-
den-Salmünster mit der Ver-
anstaltung  eine gemeinsame 
Plattform zu bieten. Anmeldung 
unter (0 60 56) 74 41 66 oder per 
E-Mail an mail@vtw-bss.de.

SIE HABEN FRAGEN?
Wir beraten Sie gern. Telefon 06655 / 9652-0

www.reisebuero-happ.de                  info@reisebuero-happ.de

REISEBÜRO HAPP
genau mein Urlaub... GmbH & Co. KG

21.11. - 25.11.21
5 Tage

445 €
4x Ü/HP im 3*sup AHORN Hotel Am Fichtelberg, 
Abendunterhaltung im Hotel, Besuch Plauen 
am Anreisetag, Ausfl ug Dresden mit Striezel-
markt, Erzgebirgsrundfahrt mit Seiff en, Ausfl ug 
Oberwiesenthal & Annaberg, Reiseleitung

Dresden – Seiff en – Oberwiesenthal – Annaberg 

Vorweihnachtliches Erzgebirge

22.12. - 26.12.21
5 Tage

615 €
4x Ü/HP im Gasthof Zur Post, festliches 
Abendessen zu Weihnachten, Glühweinum-
trunk, Ausfl ugsprogramm mit Nürnberg, Re-
gensburg, Bayreuth, Oberpfalzrundfahrt mit 
Weiden, Reiseleitung

Besinnliche Tage in Kümmersbruck

Weihnachten in der Oberpfalz

03.12. - 05.12.21
3 Tage

379 €
2x Ü/F im 4*-Hotel im Zentrum, Konzertbe-
such des Gewandhausorchesters, Besuch der 
Oper Carmen, Glühwein und Punschkuchen 
auf der Aussichtspla�  orm des Panorama To-
wers, Eintri�  Panometer,  Reiseleitung

mit Oper Carmen und Konzert im Gewandhaus

Leipzig exklusiv

22.12.-26.12.  WEIHNACHTEN AM GARDASEE
   4x Ü/HP im 4* Hotel in Arco, Ausfl ugsprogramm  575 €
23.12.-27.12.  WEIHNACHTEN IM SCHWARZWALD
   4x Ü/HP im 3* Hotel, Ausfl ugsprogramm mit Bodensee  569 €

31.12.-01.01.  JAHRESWECHSEL IN DÜSSELDORF
   1x Ü/F im 4*Hotel, Besich� gungsprogramm  139 €
31.12.-01.01.  SILVESTER IN ERFURT
   1x Ü/F im 4* Hotel, versch. Silvesterprogramme zubuchbar 175 €
31.12.-01.01.  SILVESTER IN NÜRNBERG
   1x Ü/F im 3* Hotel, Reservierung zum Abendessen   145 €

05.12. - 06.12.21
2 Tage

159 €
1x Ü/HP im 3*-superior AHORN Berghotel 
Friedrichroda, Abendunterhaltung im Hotel, 
Anreise mit Besuch von Erfurt, Eintri�  und 
Führung Marienglashöhle, Besuch von Eise-
nach am Rückreisetag,  Reiseleitung

mit Besuch von Erfurt und Eisenach

Advent im Thüringer Wald

05.12. - 09.12.21
5 Tage

565 €
14.12. - 16.12.21

3 Tage

315 €

2x/4x Übernachtung, Frühstücksbüff et mit 
Gesundheitsecke, Sektbar und Trinkbrun-
nen,  3/4-Verwöhnpension mit Abendessen 
als Menüwahl mit Suppen-, Vorspeisen-, Sa-
lat- sowie Dessertbuff et, Tischgetränke beim 
Abendessen inklusive (Bier, Wein, alkohol-
freie Getränke), nachmi� ags Kaff eejause, 
Teilnahme am Zillertaler Musikantenadvent, 
Ausfl ugsprogramm mit Innsbruck und Weih-
nachtsmarktbesuch, Reiseleitung

Familiär, tradi� onell, s� mmungsvoll

Zillertal - Pachmairs Musikantenadvent

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, zusätzlich Skibushaltestelle direkt an der Unterkunft, VIP-Early-Bird-
Ski-Shuttle nach Kaltenbach (auf Wunsch), 1x Ü/F und 2x Ü mit  ¾-Verwöhnpension im 4* Musikhotel 
Pachmair in Uderns im Zillertal, nachmittags Aprés-Ski- und Kaffee-Jause mit Kuchen, Snacks, Tee/
Kaffee, Säfte, Tischgetränke beim Abendessen (Bier, Wein und alkoholfrei), 1x Berg-Panorama-
Frühstück im Skigebiet Hochzillertal (statt im Hotel) für Skifahrer mit gültigem Skipass: Ge-
nießen Sie den einmaligen Sonnenaufgang über der Zillertaler Bergwelt und ziehen Sie als 
Erster die Spuren in den Schnee!, tägliches Musik- und Unterhaltungsprogramm „Snow + More“ im 
Hotel, freie Nutzung des Relax-Bad-Centers, ca. 5 – 20 Min. Fahrtzeit in die Skigebiete (Gletscher ca. 1 
Stunde), REISEBÜRO HAPP-Skiguide   (Skipass nicht inklusive!)

4 TAGE MIT TAGANREISE ABFAHRT GEGEN 16 UHR
3 SKITAGE (1x ARENA, 2x SKI OPTIMAL – BEI SCHLECHTER SCHNEELAGE HINTERTUXER GLETSCHER)

Tage von bis Preis/Person EZZ

4 Do 09.12.2021 So 12.12.2021 349 € 45 €

Zillertal – Ski-Opening
Ski Optimal – Zillertal Arena – Zillertal 3000

Ab in den Schnee – unsere 1. Skireise!

29.12. - 01.01.22
4 Tage

469 €

Silvesterfahrt ins Blaue

 Fahrt im HAPPclass-Luxusbus
 3x Übernachtung/Halbpension im 3* Hotel/Gasthof
 Begrüßungsgetränk
 Silvesterfeier im Hotel mit 4-Gang-Menü und Live-Musik
 Komple� es Ausfl ugsprogramm 
      inkl. Stad� ührungen 
      (zzgl. evtl. anfallende Eintri� e, 
      Schiff stouren o. ä.)
 Reiseleitung

Überraschungsfahrt in eine beliebte deutsche Ferienregion
Sie besuchen eine herrliche sowie zugleich überraschende Region Deutschlands und erleben bei einem 
umfangreichen Ausfl ugsprogramm die herrliche Landscha�  Ihrer Zielregion sowie kulinarische Überra-
schungen. Ihr Ziel ist mindestens 250 km und höchstens 500 km von Fulda en� ernt.
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Main-Kinzig-Straße 21 │ 63607 Wächtersbach │ Im Globusmarkt

Steuern?Wir machen das.
Ihre VLH-Beratungsstelle:
Achim Noll, Steuerfachwirt
BeratungsstellenIeiter

Gartenstraße 18, 36396 Steinau

Telefon (06663) 911476
Telefax (06663) 911477
Mobil (0176) 66557535
Achim.Noll@vlh.de
www.vlh.de/bst/3594

Rentner: Sichern Sie sich ab.
Immer mehr Ruheständler müssen eine Steuererklärung ab-
geben. Grund dafür sind knifflige Regeln zur Rentenbesteuerung.
Wir prüfen Ihre Unterlagen, zeigen alle Möglichkeiten und er-
stellen Ihre Steuererklärung. Wer als steuerpflichtiger Rentner
keine Erklärung abgibt, riskiert Ärger mit dem Fiskus!

Kommen Sie zu uns. Wir sind gerne für Sie da!
Wir beraten Mitglieder im Rahmen § 4 Nr. 11 StBerG.

Filiale
Hanauer Str. 9
36381 Schlüchtern
Tel. 06661/96550
info-slue@schlichting-automobile.de

SCHLICHTING AUTOMOBILE GMBHSCHLIC
hausHaupth
nbrunnenstr. 120Pfaffen
Hanau63456
181/964130Tel. 061

www.mitsubishi-hanau.dewww m

Mitsubishi Outlander Plug-in Hybrid BASIS 2.4 Benziner
99 kW (135 PS) 4WD, Systemleistung 165 kW (224 PS)

Sofort verfügbar

Unser Hauspreis, inkl. Perleffekt-Lackierung 1

ö li h li h

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE R 101 Outlander Plug-in Hybrid
Gesamtverbrauch: Stromverbrauch (kWh/100 km) kombiniert 14,8. Kraftstoffverbrauch
(l/100 km) kombiniert 1,8. CO2-Emission (g/km) kombiniert 40. Effizienzklasse A+. Die tatsäch-
lichen Werte zum Verbrauch elektrischer Energie/Kraftstoff bzw. zur Reichweite hängen ab
von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, Klimaanla-
geneinsatz etc., dadurch kann sich die Reichweite reduzieren. Die Werte wurden entsprechend
neuem WLTP Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet.
1 | Der Mitsubishi Elektromobilitätsbonus i.H.v. 5.750 EUR wurde bereits in Abzug gebracht. Hierin ist auch
der vom Automobilhersteller zu tragende Anteil am Umweltbonus enthalten. Genaue Bedingungen auf
www.elektro-bestseller.de. 2 | Die staatliche Innovationsprämie i.H.v. 4.500 EUR kann zusätzlich durch den
Käufer beantragt werden, allerdings besteht kein Anspruch auf Genehmigung des Förderantrags durch das
BAFA. 3 | 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km bzw. 8 Jahre Herstellergarantie auf die Fahrbatterie bis
160.000 km, Details unter www.mitsubishi-motors.de/herstellergarantie

2. 5 Jahre Herstellergarantie und 8 Jahre
Garantie auf die Fahrbatterie3

4. Bei Dienstwagen: nur 0,5% monatliche
Besteuerung des geldwerten Vorteils

nur 33.490 EUR

Abzüglich:
Mögliche staatliche 
Innovationsprämie 

in Höhe von 

4.500 EUR 
kann zusätzlich

beantragt 
werden.2

1.  Viele Vorteile durch 
E-Kennzeichen

3.  Benötigt im Schnellladeverfahren nur 
rund 25 Minuten für 80% Batterieladung

4 gute Gründe für den Mitsubishi Outlander Plug-in Hybrid

Große Auswahl 
an Geschenkartikeln
In einem separaten Raum bei Paperoffice & more

Wächtersbach (BWB). 
Neuigkeiten von Paperoffice & 
more: Das Geschäft in der Mall 
des Globus-Marktes in Wäch-
tersbach hat seine Auswahl an 
Geschenkartikeln erweitert und 
in einem separaten, räumlich 
getrennten Bereich neu prä-
sentiert.

Kunden finden eine große Aus-
wahl von namhaften Lieferan-
ten wie räder, Steiff, IBlaursen, 
Chic Antique, Grafik Werkstatt 
und Legler – hochwertiges Holz-
spielzeug.

Verpackt in bunten Ballons

Auf die Kunden wartet außer-
dem eine große Auswahl an He-
liumballons sowie die besondere 
Geschenkverpackung im Ballon. 
Mitgebrachte Geschenke, sehr gut 
geeignet für Geldgeschenke, kön-
nen individuell im bunten Ballon 
verpackt werden.

Direkt nebenan führen die In-
haber von Paperoffice & more ein 
großes Tabak-Fachgeschäft mit 

Lotto-Annahmestelle, Reinigungs-
annahme, Zeitschriften in großer 
Auswahl sowie einer Post-Part-
nerfiliale mit Postbank.

Die Öffnungszeiten sind Mon-
tag bis Samstag von 8 bis 20 Uhr. 

Vor dem Globus-Markt gibt es  

ausreichend Parkplätze für die 
Kunden.  

Kontakt:
Paperoffice & more 
Main-Kinzig-Straße 21
63607 Wächtersbach
mail@paperoffice-more.de

Geschmackvolle Geschenkartikel in einer großen Auswahl und von namhaften Lieferanten finden die Kunden bei 
Paperoffice & more in Wächtersbach.                                                                                                    Fotos: privat

Auch weihnachtliche Dekoartikel finden die Kunden bei Paperoffice & 
more. 
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Fuldaer Straße 28
36381 Schlüchtern
Telefon (06661) 1228
Telefax (06661) 1621

Grabdenkmäler: Auf Wunsch auch
handwerklich individuell gestaltet!

Unsere Leistungen:

Natursteinarbeiten am Bau
• Fensterbänke
• Treppen
• Bodenbeläge
• Küchenarbeitsplatten
• Waschtische

Naturstein in Form

E-Mail: info@steinmetz-malter.de

Standort Schlüchtern
Obertorstr. 10
36381 Schlüchtern

Mo, Di, Do 8:00 - 18:00
Mi, Fr 8:00 - 14:00

Standort Steinau
Sachsenstr. 42
36396 Steinau a.d. Straße

Mo, Di, Do 8:00 - 18:00
Mi, Fr 8:00 - 14:00
Samstag 8:00 - 14:00

06663 96 180 06661 4004

ALLE IMPFUNGEN JETZT OHNE TERMIN AN ALLEN STANDORTEN
– AUCH FÜR FREMDPATIENTEN!

UNSER HAUPTSTANDORT STEINAU IST AUCH SAMSTAGS GEÖFFNET.
DIREKT AN DER A66 – MIT IDEALEN PARKMÖGLICHKEITEN.

Sie erhalten bei uns Drittimpfungen für Biontech und
Moderna, sowie Boosterimpfungen für Johnson.

Ab sofort bieten wir auch wieder Grippe- und
Pneumokokkenimpfungen an.

SEI KEIN FROSCH
LASS DICH IMPFEN!

SEI KEIN FROSCH
LASS DICH IMPFEN!

Standort Mernes
Brückenauerstr. 8
63628 Bad Soden

Di, Do 8:00 - 12:00

Eigenverantwortung und Spaß 
am neuen Körpergefühl
Schlank mit dem Gesundheitskonzept Lipoweg von Heilpraktikerin Sandra Hiery

Wächtersbach (BWB). 35 
Kilo Übergewicht, Kleidung in 
großen Größen und Frustra-
tion – so sah vor fünf Jahren 
die Konstellation aus, mit der 
sich die Patientin von Heilprak-
tikerin Sandra Hiery konfron-
tiert sah.

Hinzu kam ein Lipödem an den 
Knien, das sich durch das stei-
gende Gewicht immer mehr aus-
gebreitet hatte und Beschwer-
den bereitete. Mit den Worten 
der Heilpraktikerin: „Ich hab‘ da 
was für Sie“ und der Gegenfra-
ge der Patientin: „Muss ich dafür 
Sport machen?“, die mit einem 
entschiedenen „Nein“ beantwor-
tet wurde, war die Sache schnell 
geklärt, und das große Abenteuer 
Abnehmen konnte beginnen.

Heilpraktikerin Sandra Hiery be-
treibt ihr Institut „Hierymonie – 
Institut für Körper, Geist & Seele“ 
seit November 2014 im Wächters-
bacher Stadtteil Wittgenborn.

Zu ihrem Abnehmkonzept fragt 
der Bergwinkel Wochen-Bote San-
dra Hiery.

Bergwinkel Wochen-Bote 
(BWB): „Wie funktioniert die Li-
poweg-Diät?“

Sandra Hiery: „Das erkläre ich 
gerne in einem unverbindlichen 
Erstgespräch!“

BWB: „Gibt es verschiedene 
Stufen?“

Hiery: „Ja, und zwar bestehen 
diese aus Reduktion, Stabilisie-
rung und Betreuung.“

BWB: „Auf was muss ich wäh-
rend der „heißen Phase“ verzich-
ten?“

Hiery: „Ich werde nicht vom 
Verzichten reden, denn in dem 
Moment, in dem ich sage „Das 
darf man nicht“, speichern sich 
genau die Lebensmittel im Unter-
bewusstsein ab und der/die Pa-

tient/in bekommt Heißhunger ge-
nau auf diese genannten. Das ist, 
wie wenn ich Ihnen jetzt sage: 
‚Denken Sie nicht an einen blau-
en Elefanten.‘ An was denken Sie 
jetzt?“

BWB: „Wie oft sollte ich zu Ih-
nen kommen?“

Hiery: „Drei Mal mal pro Wo-
che.“

BWB: „Wie wird die Gewichts-
abnahme kontrolliert?“

Hiery: „Bei jedem Termin wird 
gewogen, was auch sehr wich-
tig ist, weil ich dann sofort ein-
schreiten kann. Falls eine Stag-
nation oder Zunahme stattfindet, 
gehe ich wie Miss Marple auf Spu-
rensuche.“

BWB: „Wie schnell kann ich Er-
gebnisse sehen?“

Hiery: „Erfahrungsgemäß sieht 
man nach ein bis zwei Tagen 
einen Gewichtsverlust.“

BWB: „Wie kann ich das Ge-
sundheitskonzept selbst aktiv 
unterstützen?“

Hiery: „Mit Eigenverantwortung 
und Spaß an einem neuen Kör-
pergefühl.“

BWB: „Wie viel nehme ich in-
nerhalb von 4 Wochen durch-
schnittlich ab?“

Hiery: „Nach sechs Jahren An-
wendung in meiner Praxis und 
vielen erfolgreichen Patient/in-
nen liegt der Gewichtsverlust im 
Durchschnitt bei 6 bis 8 Kilo.“

BWB: „Wie kann man den inne-
ren Schweinehund in Schach hal-
ten, um nachhaltig das Gewicht 

zu halten?“
Hiery: „Ich sehe meine Patien-

ten/innen ganzheitlich, hinter je-
dem Kilo versteckt sich ein unge-
löstes emotionales Problem, das 
es ebenfalls zu klären gilt. Auch 
hier kann ich aus langjähriger Er-
fahrung mit meiner Arbeit zu gro-
ßen Erfolgen und mehr Selbstbe-
wusstsein verhelfen. Ich trage zu 
einem leichteren Leben auf allen 
Ebenen bei.“

Wenn nicht jetzt, wann dann?
Kontakt:
Sandra Hiery, Dammweg 2,
63607 Wächtersbach-Wittgen-

born,
Telefon: 06053/ 306 36 96
Fax 06053/ 306 37 92
www.hierymonie.de und sand-

rahiery@hierymonie.de

Ende Januar 2016 begann Christina 
Dänner bei Sandra Hiery mit dem 
Gesundheitskonzept Lipoweg. Das 
Foto entstand zwei Wochen später. 

Anfang April 2016 hatte Christina Dänner schon rund 15 Kilo Körperge-
wicht verloren.                                                                             Fotos: privat

Während der Stabilisierungsphase im Juli 2016 gab es zur weiteren Moti-
vation ein Fotoshooting von einer namhaften Frauenzeitschrift.
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Gesund wohnen und schlafen

Bad Brückenau, Kirchplatz 1
Tel. 09741 727 www.wohn-gesund.com

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9.30-18°° / Sa. 9.30-13°°

…wohn gesund mit WOHNGESUND !

Unsere Möbel sind sauber!

Das chemiefreie Kinderzimmer

Polstermöbel aus Naturmaterialien

Unser metallfreies Rhönholz-Bett

Gut und erholsam schlafen
in unserem rückenfreundlichen

Natur-Bett

Gesundes Sitzen
und arbeiten

Wohnen mit Natur-Holz-Möbeln Chemiefreie Bettwäsche

UNSER LEISTUNGSANGEBOT
• Reparatur aller Marken –
Coparts Profiservice Werkstatt

• Wartung nach Herstellervorgaben,
ohne Verlust der Herstellergarantie

• KFZ-, NFZ- und Motorradteilehandel
• Reifenservice und Einlagerung
• Unfallreparaturen und Instandsetzungen
• Klimaservice
• Autoglas-Reparaturen und
Scheibenaustausch

• HU/AU
• Werkstattersatzfahrzeug

DRON IA
Kompetenz rund um Ihr Auto!
Autoservice&FahrzeugteileDronia
Meisterwerkstatt
Ringstraße 60
36396 Steinau an der Straße
Telefon: 06663 - 912 5000
Telefax: 06663 - 912 5001
E-Mail: info@autoservice-dronia.de
Web: www.autoservice-dronia.de

Rotweine
2018 Barrique Cuvée Q.b.A. trocken

12 Monate in Barrique gereift
0,75 l vegan (l=13,33€) 10,00€

2018 Merlot Q.b.A. trocken
Kräftig · harmonische Tanninstruktur
0,75 l vegan (l=8,67€) 6,50€

2018 Vogelhochzeit Q.b.A. trocken
im Holzfass gereift
0,75 l vegan (l=9,33€) 7,00€

2020 Vogelpaar Q.b.A. feinherb
Vollmundig · fruchtig
0,75 l vegan (l=8,00€) 6,00€

2019 Regent feinherb
Feinfruchtiger Charakter
1,0 l vegan (l=6,50€) 6,50€

2020 Dornfelder lieblich
Fruchtig
1,0 l vegan (l=4,50€) 4,50€

Perlendes
2020 Balzecco trocken

Perlwein · prickelnd · fruchtig
0,75 l vegan (l=7,33€) 5,50€

2020 Balzsecco Rosé halbtrocken
Perlwein · prickelnd · fruchtig
0,75 l vegan (l=7,33€) 5,50€

2020 Kleines Fräulein trocken
Piccolo-Perlwein · prickelnd · fruchtig
0,25 l vegan (l=12,00€) 3,00€

Besonderes
2018 Gewürztraminer Q.b.A. trocken

Aromabetont
0,75 l vegan (l=8,00€) 6,00€

2019/ Chardonnay Q.b.A. trocken
2020 Hochkarätiges Fruchtpotential

0,75 l vegan (l=10,67€) 8,00€

2018/ Grauer Burgunder Q.b.A. trocken
2020 Der große Graue mit Schmelz

0,75 l vegan (l=12,00€) 9,00€

2017 Barrique Q.b.A. feinherb
Weißer Burgunder
12 Monate in Barrique gereift
0,75 l vegan (l=12,67€) 9,50€

2018 Eisvogel
Eiswein bei -9,5°C geerntet
0,375 l vegan (l=46,67€) 17,50€

Balzamico
Roter Balzamico · Essig · 4 Jahre gereift
0,35 l vegan (l=27,14€) 9,50€

Vogeltanz Weinschorle „to go“
Erfrischung für Unterwegs
0,33 l vegan (l=9,10€) 3,00€

Hochstraße 5 | 36381 Schlüchtern-Wallroth
Tel. 06661/2922 | Mobil 0151/19101969

www.weineck-wallroth.de

Weineck
Wallroth

Erleben Sie
unsere Weine vom

Firmensitz:
Autohaus NIX GmbH
Frankfurter Str. 1-7
63607Wächtersbach
Tel.: 06053 - 80 3-0
E-Mail: info@auto-nix.de

Weitere Standorte:
Alte Ziegelei 22, 36100 Petersberg/Fulda, Tel.: 0661 - 4 80 38 10-0
Elly-Beinhorn-Str. 1, 65760 Eschborn, Tel.: 06196 - 88 71 8-0
Hanauer Landstr. 429, 60314 Frankfurt/Main, Tel.: 069 - 41 67 44-0
Spessartring 11-13, 63071 Offenbach, Tel.: 069 - 85 70 79-0
Gräfenhäuser Str. 79, 64293 Darmstadt, Tel.: 06151 - 13 01-10

RAV4 PLUG-IN HYBRID

AB 48.590 € 1

1Unverbindliche Preisempfehlung der Toyota Deutschland GmbH, Toyota-Allee 2, 50858 Köln, per November 2021, inkl. MwSt., inkl. Überführung.
Individuelle Preise und Finanzangebote erhalten Sie bei uns. Abb. zeigt ggf. kostenpflichtige Sonderausstattung.
2Die UMWELTPRÄMIE setzt sich zusammen aus dem Bundesanteil am Umweltbonus in Höhe von 4.500,00 €, welcher auf Antrag vom Bundesamt für Wirtschaft
und Ausfuhrkontrolle (BAFA) als Zuschuss gemäß Förderrichtlinien zum Absatz von elektrisch betriebenen Fahrzeugen (Umweltprämie) erstattet wird, und
einem Nachlass auf den Anschaffungspreis in Höhe von 2.677,50 € brutto (inkl. Herstelleranteil an der Umweltprämie).
Ein Rechtsanspruch auf den Zuschuss besteht nicht.
3Staatliche Förderung - Angaben ohne Gewähr. Bedingungen können abweichen.
4Elektrische Reichweite nach WLTP. Batterieladung, individuelle Fahrweise, Geschwindigkeit, Außentemperatur, Topografie und Nutzung elektrischer
Verbraucher haben Einfluss auf die tatsächliche Reichweite.

UNSER KRAFTPAKET - BEI UNS SOFORT VERFÜGBAR!

5Kraftstoffverbrauch RAV4 Plug-in Hybrid, 2,5 l Plug-in, Hybrid, Benzinmotor 136 kW (185
PS), Elektromotor vorn 134 kW (182 PS), Elektromotor hinten 40 kW (54 PS), Systemleistung
225 kW (306 PS), kombiniert: 1,2 l/100 km, CO2-Emissionen kombiniert: 26 g/km. Gesetzl.
vorgeschriebene Angaben gem. Pkw-EnVKV, basierend auf NEFZ-Werten. Die Kfz-Steuer
richtet sich nach den häufig höherenWLTP-Werten. (Energieverbrauch (gewichtet, kombi-
niert): 1,0 l Kraftstoff/100 km und 16,6 kWh Strom/100 km, CO2-Emissionen gewichtet
kombiniert 22 g/km, elektrische Reichweite (EAER) 75 km und elektrische Reichweite
(EAER city) 98 km. Werte gemäßWLTP-Prüfverfahren).

· JETZT UMWELTPRÄMIE SICHERN2
· 0,5% DIENSTWAGENVERSTEUERUNG3
· 75 KM REIN ELEKTRISCHE REICHWEITE4
· 225 kW (306 PS) SYSTEMLEISTUNG5

Brüder-GGGrimm-Str. 7 • Steinau a. d. Str. • T 06663 4749824
Inh.: A. AAAnastasiadou • www.footopia.de
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Für mmmehr Fußgesundheit – von Mensch zu Mennnsch.
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Biotextilien für Groß und Klein
in Pia Urbachsshs Modeedelädchen
am Stadtplatz in Schlüchtern

Telefon: 06661/4458U
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„Wie Du wohnst, so lebst Du“
Wohngesund Bad Brückenau informiert über nachhaltige und „gesunde“ Möbel

Bad Brückenau (BWB). Ir-
gendwann kommt der Punkt, an 
dem es nicht egal ist, mit welchen 
Möbeln man wohnt. Der Punkt 
ist beim einen früher, beim an-

deren später. Oft hält ein solches 
Zusammenleben auch sehr lange, 
manchmal ein Leben lang.

Seine „Mit-Lebenspartner“ sorg-
fältig auszuwählen lohnt sich da-

her. Dem Geschmack entspre-
chend, ist dabei das Kriterium. 
Ein anderes ist: Wie langlebig und 
„gesund“ sind meine Möbel? Ge-
sund, auch im Sinne von nachhal-
tig hergestellt, also gesund für die 
Umwelt, aber zuallererst gesund 
für die, die mit ihnen wohnen.

Das heißt zunächst, keine Mö-
bel aus Tropenhölzern, die meist 
aus illegalem Raubbau stammen, 
sondern aus heimischen Hölzern 
aus deutscher oder europäischer 
Forstwirtschaft, regional herge-
stellt mit recycelbaren Werkstof-
fen unter fairen Arbeitsbedingun-
gen und mit wenig CO2-Ausstoß, 
also möglichst kurzen Lieferwe-
gen. Und es bedeutet vor allem: 
Kein Ausgasen von schädlichen 
Stoffen wie Formaldehyd, eine 
möglichst schonende und verträg-
liche Behandlung der Hölzer mit 
natürlichen Lasuren, Ölen oder 
Wachsen und möglichst wenig 
synthetische und chemische Aus-
rüstung von Polstermöbeln. Mate-
rialien, die aus ökologischer Ge-
winnung, das heißt, kontrolliert 
biologischem Anbau (kbA), kon-
trolliert biologischer Tierhaltung 
(kbT) oder gleichwertig verant-
wortlicher Tierhaltung stammen, 
sind beim nachhaltigen Wohnen 
auf jeden Fall zu bevorzugen.                       
Wer seinen Atemwegen etwas 
richtig Gutes tun will, greift tie-
fer ins Portemonnaie und leis-
tet sich eine Schlafzimmerein-
richtung aus Zirbenholz. Dieses 
besondere Holz einer Kiefern-
art, auch Arve genannt, wächst 
in höheren Lagen der Alpen. Der 
wohlreichende Duft des im Holz 
enthalten ätherischen Öls gilt als 
schlaffördernd und heilend. Seit 
jeher werden daher in den Her-
kunftsgebieten der Zirbe, Kissen 
und Rollen aus Spänen auf den 
Märkten angeboten. Wohngesund 
hat sich ganz auf die Verarbei-
tung von Zirbenholz spezialisiert 
und bietet ganze Schlafzimmer-
einrichtungen an. Sensible Men-
schen sollten darauf achten, dass 
keine Metalle in Bettgestell und 
Lattenrost verarbeitete sind.

Federkern-Matratzen sind daher 
hier nicht erwünscht. Die enthal-
tenen Metalle können Magnetfeld-

Anomalien erzeugen, die eventu-
ell zu Schlafstörungen führen. Zu 
empfehlen sind Naturlatexmatrat-
zen, die ohne Beimischung von 
synthetischem Latex nach den 
Kriterien des Qualitätsverban-
des umweltverträgliche Latex-
matratzen (QUL) e.V hergestellt 
sind und auf Elastizität und Ge-
ruch kontrolliert sind. 

Auch Mottenschutz- oder 
Flammschutzmittel, Formalde-
hyd oder antibakterielle Präpa-
rate und optische Aufheller haben 
gerade im Schlafzimmer nichts zu 
suchen. Einrichtungshäuser, die 
wie Wohngesund in Bad Brücke-
nau das Öko Control Siegel auf 
ihren Produkten haben, können 
das garantieren.

Neben dem Bett ist das Sofa si-
cherlich das Möbel, auf dem wir 
Zuhause die meiste Zeit verbrin-
gen, es muss also einiges aushal-
ten. Vor allem wenn Kinder dar-
auf herumturnen, ist ein massives 
Stück mit einer haltbaren und gu-
ten Polsterung hier mehr als sinn-
voll. Und selbstverständlich soll 
es keine Schadstoffe ausdünsten, 
Bezüge, Polster und Füllmateria-
lien so weit wie möglich aus na-
türlichem Material hergestellt und 
Kleber oder synthetische Nähgar-
ne auf ein Minimum reduziert – 
das wünschen sich Familien von 
Polstermöbeln. Manche Hersteller 
verzichten ganz auf diese Mate-
rialien. Auch bei den Esszimmer-
möbeln ist Massivholz die erste 
Wahl. Massives Holz ist unge-
leimt und gast daher keine Kleber-
stoffe aus. So ein schöner hölzer-
ner Familientisch ist zeitlos und 
kann auch als Erinnerungsstück 
mehrere Generationen überdau-
ern. Auch Wohngesund hat sich 
auf besondere Stücke aus heimi-
scher Waldwirtschaft speziali-
siert, die echte Hingucker sind. 
Auf 800 Quadratmetern präsen-
tiert Wohngesund seine Natur-
holzmöbel und Einrichtungs-
gegenstände für den kompletten 
Wohnbereich.

Kontakt:
Wohngesund
Kirchplatz 1
97769 Bad Brückenau
www.wohn-gesund.com
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Institut für Körper, Geist & Seele

Ich freue mich auf SIE!

Der Weg
zu Ihrem

„leichteren“
Ich!

www.hierymonie.de
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FLIESEN
KÖNIG

Große FliesenausstellungHerbstwochen 20% bis 13.11.2021
Gültig für alle Fliesen und Zuschlagstoffe!

36381 Schlüchtern • Marienbader Weg 5 • Tel. (06661) 3375 • www.fliesen-koenig.de

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE
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36381 Schlüchtern, Fuldaer Straße 35, Tel. (06661) 96690
36396 Steinau, Leipziger Straße 79, Tel. (06663) 6620
63607 Wächtersbach, Industriestraße 4, Tel. (06053) 61680

EinlagerungsserviceRäderwäscheMontage und Wuchten

Zentrale: Reifen Simon e. K.,
Inh. Anja Simon-Herber, Fuldaer Str. 35, 36381 Schlüchtern

Weitere Filialen: www.reifen-simon.de
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JETZT REIFENWECHSEL!
SCHNELLER ALS GLÄTTE UND SCHNEE!

Seit 10 Jahren vertrauensvoll
in Schlüchtern

Wir bieten BARES für Ihre Schätze
Wir machen aus Ihrem Gold sofort Bargeld!

Ankauf von Raritäten und Antikes
Wir kaufen: Altgold, Bruchgold, Goldschmuck, Zahngold, Silber,

Silberschmuck, Silberbesteck, Platin, Münzen, Uhren, versilbertes Besteck,
Zinn, Kupfer, Messing, Bernstein, Porzellan, Spielzeug, Gemälde, Bronzen,

Puppen, Skulpturen, Sakrales, Raritäten und Antikes
+ Hausbesuche nach vorheriger Terminabsprache möglich +

++ Nachlass und Erbschaftsankauf ++

Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 9:30 – 15:00Uhr
36381 Schlüchtern, Krämerstr. 13 (Nähe Rathaus), Tel.: 06661-731 064 6
Termine nach Absprache auch Samstag möglich! Mobil: 01575-239 590 2

www.Goldankauf-Schluechtern.de

die Frasertanne!

Juwelier Rehm hat sich etabliert 
Heinz Rehm verbindet kreatives Schmuckdesign mit solider Handwerkskunst

SCHLÜCHTERN (FGW). Bis-
her gut durch die Pandemie 
gekommen ist nach eigenen 
Angaben der Schlüchterner 
Juwelier Heinz Rehm. Wie er 
mitteilt, sei es jetzt an der Zeit, 
an schmuckvolle Weihnachts-
geschenke zu denken.

„Schmuck ist meine Passion und 
wird es auch immer bleiben“, sag-
te Juwelier Heinz Rehm, der in 
Schlüchtern ein besonderes Ge-
schäftsmodell betreibt. Er hat kein 
übliches Ladengeschäft. Seine Ge-
schäftsräume sind im zweiten 
Obergeschoss in der Obertorstra-
ße 42. Der Eingang befindet sich 
im Durchgang neben der Alten 
Apotheke. Unter der Telefonnum-
mer (0 66 61) 6 07 50 60 können 
Kunden einen Beratungstermin 
mit dem Juwelier vereinbaren. 
„Die Beratung im Kleinen ist ef-
fektvoller“, so der Juwelier. 

Guten Namen erarbeitet

Rund 30 Jahre lang betrieb der 
gelernte Juwelengoldschmied in 
Langen im Rheinland ein „Top-Ju-
welier-Geschäft“. Rehm hat sich 
während dieser Zeit einen Namen 
als hochrangiger Juwelier erarbei-

tet, sowohl bei seinen Kunden als 
auch in der Fachwelt. 

Er verbindet kreatives Schmuck-
design mit solider Handwerks-
kunst. Er fertigt seit jeher ex-
klusive Eigenkreationen sowie 
Schmuckstücke nach ganz indi-
viduellen Kundenwünschen an. 
Rehm kann auf hochkarätige Aus-
zeichnungen verweisen. Seit 2012 
ist er alljährlich unter die „TOP 
100-Juweliere“ im deutschspra-

chigen Raum gewählt worden. 
Vielfachfache Geschäftskriterien 
werden dabei bewertet, beispiels-
weise Dekoration und Umgang 
mit den Kunden. 

Internationale Auszeichnung

Besonders stolz ist Rehm auf 
den „German Design-Award“ für 
in der eigenen Werkstatt entstan-
dene Schmuckstücke. Diese hohe 
internationale Auszeichnung ist 
ihm schon zweimal zuteil gewor-
den, in 2019 und in diesem Jahr. 
Der Name Heinz Rehm hat sich 
in der Welt des Schmucks schon 
lange fest etabliert und steht für 
faszinierende Entwürfe, kunstvol-
le Fertigung von Meisterhand, ex-
klusive Kollektionen und beste 
Beratung mit höchster fachkun-
diger Expertise. 

Große Auswahl an Ringen

Vor zwei Jahren hat es Rehm 
altersbedingt wieder in den Berg-
winkel verschlagen, und er ist in 
Schlüchtern sesshaft geworden. 
„Wir haben uns gut eingelebt und 
fühlen uns hier pudelwohl“, hebt 
er hervor. Schlüchtern sei eine 
aufstrebende Stadt in der Region. 
Seit Anfang 2020 betreibt er sein 
Juweliergeschäft in der Obertor-
straße 42. 

Neben der kreativen Anfertigung 
eigener Schmuckstücke aus Gold, 
Platin, Diamanten und Perlen bie-
tet er hochwertigen Schmuck von 
namhaften Herstellern an. Diese 
können in geschmackvollen Vitri-
nen nach Terminierung in Augen-
schein genommen werden. Auch 
bietet er eine große Auswahl an 
Ringen an, ebenso verschiedene 
Serviceleistungen, beispielsweise 
Gravuren, Reparaturen und Rei-
nigungen. Hervorzuheben ist sei-
ne spezielle Trauring-Beratung.  

Wie Rehm betont, sei er bisher 
gut durch die Pandemie gekom-
men. Sein Geschäft erfreue sich 
eines guten Zuspruchs für hoch-
wertigen Schmuck. Er habe neue 
Kunden in der Region gewinnen 
können. Vertrauen hat bei ihm 
einen hohen Stellenwert. „Jetzt 
ist es Zeit an Weihnachten und an 
Schmuck-Geschenke zu denken“, 
betont der Juwelier. Insbesonde-
re die Anfertigung von Schmuck-
stücken bedürfe einer gewissen 
Vorlaufzeit. 

Kontakt:
Juwelier Rehm
Obertorstraße 42
36381 Schlüchtern
www.juwelier-rehm.de

Juwelier Heinz Rehm zeigt in seinen Geschäftsräumen Vitrinen mit hoch-
wertigem Schmuck.                                                              Foto: Fritz Christ

Mit diesem Ring gewann Heinz 
Rehm den „German Design Award“.
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Nur noch für
kurze Zeit:

NEU im Studio: Abnehmen mit Akupunkturpflaster!
Noch bessere und schnellere Erfolge.

Wir beraten sie gerne vorab

IHR STEUERBERATER
FÜR SCHLÜCHTERN:
Dipl. Kaufmann (FH)
Florian Varinli
Steuerberater
Partner
Zertifizierter Berater
für Gemeinnützigkeit
(IFU/ISM gGmbH)

Wassergasse 4
36381 Schlüchtern
Telefon: 06661 -747394 -0
Florian.Varinli@madel-kotalla.de

Wir sind
für Sie da

Unsere Leistungen
- Beratung und Beantragung von Corona Hilfen
- Beratung Erbschaft- und Schenkungsteuer
- Fachberatung Gemeinnützigkeit
- Fachberatung Steuerrecht für Heilberufe
- Private und betriebliche Steuererklärungen
- Jahresabschlüsse, Einnahme-Überschuss-Rechnungen
- Finanz- und Lohnbuchhaltung

Wir sorgen dafür,
dass Sie trotz Maske
den Durchblick
behalten –mit
einer Brille von

Obertorstr.3 0 | 36381 Schlüchtern | Tel. 06661/2 269

Fahrzeugalter
in Jahren
= Teilerabatt1 in Prozent.

×2
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WOHLFÜHLKÜCHEN FÜR DIE

schlüchtern • unter den linden • eingang klosterstraße

MO-MI | 9:30-18 Uhr
DO -FR | 9:30-19 Uhr

SA | 9:30-14 Uhr

GANZE FAMILIE!

Praxis für Ergotherapie
Christian Umlauft

Danziger Straße 1
36381 Schlüchtern

Telefon: (06661) 73 01 74

umlauft-ergotherapie@mnet-mail.de
www.ergotherapie-schlüchtern.de

Seit 22 Jahren in Schlüchtern

Bei Beisler geht es rund
Diese Woche noch Räumungsverkauf

Salmünster (BWB). Bei 
Beisler tut sich was: Das kom-
plette Sortiment von Elektro-
geräten, TV, HiFi, Compu-
ter, Telekommunikation und 
Haushaltsartikel wird zukünf-
tig in den neu gestalteten Ge-
schäftsräumen im Fachwerk-
haus in der Frankfurter Straße 
20 präsentiert.

Hier findet nun das gesamte 
Sortiment unter einem Dach auf 
knapp 500 Quadratmetern Ver-
kaufsfläche seinen Platz. „Das 
bringt Erleichterungen für unse-
re Kunden und für das Berater-
team von Beisler“, erklärt Ge-
schäftsführer Wolfgang Buck. In 
Abstimmung mit der Stadt Bad 
Soden-Salmünster konnte der Ein-
gang schon barrierefrei gestaltet 
werden.

Auch sind die Verkaufsflächen 
für die Elektrogeräte und TV, HiFi, 
Telekomunikation und Computer 
schon weitgehend fertiggestellt. 
Im Untergeschoss gibt es bereits 
einen neuen WMF-Shop.

Die noch verbleibenden Arbei-
ten im Untergeschoss, die Einrich-
tung der Haushaltswaren, soll bis 
zum 1. Advent fertiggestellt wer-
den. Aus diesem Grund läuft bei 
Beisler nur noch diese Woche der 
Endspurt im Räumungsverkauf. 

Dekoartikel, Geschenk- und Haus-
haltswaren werden mit einem Ra-
batt von 50 Prozent abverkauft.

Ausgenommen sind Artikel im 
bereits neuen WMF-Shop. Die 
ehemalige Verkaufsfläche in der 
Frankfurter Straße 9 wird in Zu-
kunft als Planungsbüro für die 
Elektroinstallation und Photo-
voltaik sowie als Servicewerk-
statt genutzt.

Das Beraterteam steht für den 
Kunden zu den gewohnten Öff-
nungszeiten bereit.

Kontakt:
Euronics Beisler
Frankfurter Straße 20
63628 Bad Soden-Salmünster 
Telefon (0 60 56) 90 03 00
www.beisler-elektro.de

In den neu gestalteten Geschäftsräumen im Fachwerkhaus in der Frank-
furter Straße 20 in Salmünster findet nun das gesamte Sortiment von Beis-
ler Platz.                                                                                      Foto: privat
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Kinder werden zu Apfelexperten
Apfelprojekt der Kindertagesstätte Märchenwald findet viel Lob und Anerkennung

Steinau (oj). Eigentlich 
kennt sie jedes Kind. Sie sind 
rund, es gibt sie in vielen Farb-
schattierungen von hellem 
Gelb über zartes Grün bis zu 
leuchtendem Rot: Äpfel.

Geht es jedoch um ihre Namen, 
ihre vielfältigen Geschmacksrich-
tungen und was man alles aus ih-
nen machen kann, da muss sogar 
der eine oder andere Erwachse-
ne passen.

Das wird den 28 Vorschulkin-
dern der Kindertagesstätte (KITA) 
Märchenwald in Steinau gewiss 
nicht passieren. In einem Projekt, 
federführend konzipiert, umge-
setzt und begleitet von den bei-
den Erzieherinnen Stefanie Röder 
und Julia Schnarr, drehte sich al-
les um den Apfel.

Inspiriert von den eigenen Ap-
felbäumen auf dem Außengelände 
der KITA, deren Obst von Kindern 
und Erzieherinnen geerntet wur-
de, startete das knapp vierwöchi-
ge Projekt. Zu den eigenen Äpfeln 
kamen noch viele verschiedene 
Apfelsorten aus Bellings, gespen-
det von Heinrich Röder und Hans 
Schmidt. „Darüber haben wir uns 
sehr gefreut und uns herzlich be-
dankt“, erzählen Stefanie Röder 
und Julia Schnarr.

Mit Hilfe eines Bilderbuch-Thea-

ters erfuhren die Kinder alles über 
das Wachstums des Apfels, von 
der Blüte bis zur Frucht. Es wur-
de in Bilderbüchern gestöbert und 
in einem Film aus der Reihe „Die 
Sendung mit der Maus“ wurde 
das Keltern des Obstes gezeigt.

Ein Bilderbuch, in dem es um 
einen Hofladen ging, brachte die 
Kinder und ihre Erzieherinnen auf 
die Idee, selbst einen Markt mit 
Produkten rund um den Apfel zu 
veranstalten. Und so wurden Ap-
felgelee und Apfelmus gekocht, 
Bratapfel to Go, Backmischungen 
für Apfelkuchen und Apfelchips 
hergestellt. Laternen in Apfel-
form und 210 Liter Apfelsaft, der 
in Herolz gekeltert worden war, 
gehörten ebenso zum Marktan-
gebot wie Äpfel etwa der Sorten 
Cox Orange, Goldparmäne, roter 
Herbstkalvill und Boskop.

Einladend und hübsch anzuse-
hen empfing der Markt schließlich 
die Eltern vor dem Eingang der 
KITA. „Wir waren schnell gut aus-
verkauft“, berichten Stefanie Rö-
der und Julia Schnarr. Und rasch 
war die Idee geboren: Wir gehen 
mit unseren Apfelprodukten auf 
den Wochenmarkt am Kumpen! 
Dazu musste allerdings die Pro-
duktion wieder angekurbelt wer-
den und das übernahmen die Er-
zieherinnen übers Wochenende

Bei einem Anruf im Rathaus si-
cherten die städtischen Mitarbei-
ter Unterstützung zu und stell-
ten einen Pavillon und Tische für 
die Kinder und ihre Erzieherin-
nen auf. Bürgermeister Christian 
Zimmermann und Hauptamtslei-
ter Horst Schmidt gehörten zu den 
Kunden, und die Marktbeschicker 

freuten sich über die Standnach-
barn aus der Kindertagesstätte. 

„Die Kinder waren mit Feuer-
eifer bei der Sache“, ziehen Ste-
fanie Röder und Julia Schnarr ein 
Resümee des gelungenen Apfel-
projektes und ergänzen: „Die 
Begeisterung der Kinder hat das 
Projekt so weit getragen.“ „Ich 
habe nachts schon von Äpfeln ge-
träumt“, lacht Julia Schnarr.

Die vier „Apfel-Wochen“ haben 
die Kinder mit all ihren Sinnen er-
lebt und sie zu kleinen Experten 
gemacht. Es wurden die Äpfel von 
der Wiese aufgelesen, geschnitten 
und zerkleinert – was die Motorik 
schulte – und selbstverständlich 
auch probiert, hier war der Ge-
schmackssinn der Mädchen und 
Jungen gefragt. Kreativität und 
Gesundheitsaspekte flossen ein.

Bunte Collagen, ein persönli-
ches Apfelbuch für jedes Kind 
und ein gemeinsames Frühstück 
haben das Projekt abgerundet und 
die schönen Erlebnisse festgehal-
ten, „Wir haben große Unterstüt-
zung erfahren und viel Lob und 
Anerkennung von den Eltern er-
halten“, freuen sich die Erziehe-
rinnen.  Neue Ideen für das nächs-
te Jahr gibt es auch schon. So soll 
unter anderem eine mobile Kelte-
rei an der KITA Station machen.

Die Vorschulkinder mit ihren Erzieherinnen Stefanie Röder (rechts) und Julia Schnarr (daneben) präsentieren 
stolz Äpfel der verschiedensten Sorten, die zu vielfältigen Produkten verarbeitet und verkauft wurden. 

Äpfel, Bratapfel to Go, Apfelsaft, Gelees und Apfelmus – all das wurde von 
hübsch dekoriert und verpackt angeboten.             Foto und Collage: KITA

Diagnose und neue  
Therapienmöglichkeiten
Vortrag über Multiple Sklerose

Gelnhausen (BWB). Multip-
le Sklerose ist hierzulande die 
häufigste chronisch-entzündli-
che Erkrankung des Zentralen 
Nervensystems. In Deutsch-
land leben etwa 130 000 MS-
Erkrankte und jährlich werden 
etwa 2500 Menschen neu mit 
dieser Krankheit diagnostiziert. 

Über neue Entwicklungen in 
der Behandlung und aktuel-
le Forschungsergebnisse soll im 
Rahmen des Vortrags informiert 
werden. Referent ist Dr. Stefan 
Günther aus der Praxis für Neuro-
logie des MVZ Gelnhausen. Die 
Veranstaltung für MS-Betroffene, 
Angehörige und Interessierte fin-
det am Mittwoch, 10. November, 
ab 19 Uhr als Hybridveranstal-
tung in der der Selbsthilfekontakt-
stelle Gelnhausen, Bahnhofstra-
ße 12, statt.

„Als Autoimmunerkrankung mit 
dem Angriff körpereigener Ab-
wehrzellen auf die Schützhülle 
der Nerven kann sich die Multip-

le Sklerose mit einer Vielfalt an 
Symptomen äußern“, erklärt Dr. 
Günther. Hinsichtlich der Thera-
piemöglichkeiten steht die Frage 
„Was gibt es Neues?“ im Mittel-
punkt des Informationsabends. 
Denn auch wenn MS bisher nicht 
heilbar ist, stehen heutzutage ver-
schiedene Therapien zur Verfü-
gung. „Es gibt inzwischen Medi-
kamente, mit denen die Aktivität 
und der Verlauf der Erkrankung 
günstig beeinflusst werden kön-
nen“, so Dr. Günther.

Im Anschluss an den Vortrag 
steht Dr. Günther für Fragen der 
Besucher zur Verfügung. Der Be-
such der Informationsveranstal-
tung ist kostenfrei. Aufgrund der 
Corona-Schutzmaßnahmen kön-
nen bis zu sieben Personen vor 
Ort teilnehmen, der Vortrag wird 
als Hybridveranstaltung ange-
boten, die auch online besucht 
werden kann. Eine Anmeldung 
ist unter Telefon (0 60 51) 41 62 
oder per E-Mail an info@sekos-
gelnhausen.de möglich.

Dienstleistungen weiterhin 
nur mit einem Termin
Bürgerbüro Steinau / Führerscheinumtausch

Steinau (BWB). Die Stadt 
Steinau weist darauf hin, dass 
Dienstleistungen im Bürgerbü-
ro weiterhin nur mit Terminver-
einbarung möglich sind.

Für Antragstellungen und Mel-
devorgänge werden in der Regel 
Langtermine angeboten, während 
für Abholungen von Ausweis und 
Reisepass oder kurze Meldebestä-
tigungen Kurztermine zur Verfü-
gung stehen. Der überwiegende 
Teil unserer Kunden findet das 
Terminsystem gut, da keine War-
tezeiten entstehen und so auch 
der ein oder andere Termin durch 
unsere Kunden mit ihren Homeof-
ficezeiten verknüpft werden kön-
nen“, so Bürgermeister Christian 
Zimmermann. Das Team des Bür-
gerbüros reagiert bei der Bereit-

stellung von Terminen anlass-
bezogen und flexibel. Durch die 
Umschreibungspflichten der alten 
Papierführerscheine hat das Bür-
gerbüro derzeit eine enorm hohe 
Nachfrage nach Terminen für den 
Umtausch in einen Scheckkarten-
führerschein. Hierzu wird eben-
falls ein Schalter angeboten, an 
dem Führerscheine umgetauscht 
und sodann auch abgeholt wer-
den können. 

Auch für den Führerscheinum-
tausch und die Abholung ist eine 
Terminvereinbarung notwendig. 
Termine können unter den Ruf-
nummern (0 66 63) 973-52 oder 
-54 vereinbart werden. Auch auf 
dem Anrufbeantworter können 
Terminwünsche hinterlassen wer-
den, das Team des Bürgerbüros 
ruft gerne zurück.

VdK-Treffen im 
Bayrischen Hof

Steinau (BWB). Das nächste 
Treffen des VdK Steinau findet 
am Donnerstag, 18. November, 
um 17 Uhr in der Gaststätte Bay-
rischer Hof statt. Dazu sind alle 
Geimpften, Genesenen sowie Ge-
testeten eingeladen. Auch der Ter-
min für das Jahres-/Weihnachts-
abschlusstreffen steht bereits: 
Dieses ist für Donnerstag, 16. De-
zember, in der Bauernschänke in 
Steinau vorgesehen. Zur Planung 
wird um eine Anmeldung beim 
Vorsitzenden Hans-Jürgen Salo-
mon unter (0 66 63) 52 13 oder bei 
der Frauenbeauftragten Margit 
Strott-Heinrich, Telefon (0 66 63) 
8 09 77 85, gebeten.

Herbstliche 
Rundwanderung

Neuhof (BWB). Der Rhön-
klub-Zweigverein Neuhof lädt 
für Sonntag, 14. November, zur 
Rundwanderung „Über die Bu-
cheller“ ein. Start der Wanderung 
ist am Wanderparkplatz Grashof. 
Die herbstliche Wanderung ist sie-
beneinhalb Kilometer lang und 
wird geführt von Norbert Möller. 
Treffen ist um 13 Uhr am Rat-
hausparkplatz in Neuhof. Weite-
re Infos finden sich auf der Home-
page des Vereins unter www.
rhoenklub-neuhof.de. Für Gäste 
und Freunde des Rhönklubs ist 
Mitwandern nicht nur erlaubt, 
sondern erwünscht, wie der Klub 
in einer Pressenotiz schreibt.
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Grundstück/Garten

Häuser

Vermietungen

KFZ-Kaufgesuche

Wohnwagen/-mobile

Zweirad/Trike/Quad Verschiedenes

Unterricht

An- und Verkäufe

Kontakte

Sie sucht Ihn

Bauplatz gesucht!
Schlüchtern | Umgebung.

Keine Makler.

Tel. (0151) 54022134

B e l o h n u n g !

Hausbau • Holzbau
Schreinerei
Vom neuen Haus über Renovierung
bis zur einfachen Reparatur...

Buchstr. 8 • 97789 Oberleichtersbach
Tel. 09741 930275 • info@natura-haus.de
www.natura-haus.de

Antwort auf Chiffre
schnell und bequem per E-Mail

Chiffre@Wochen-Bote.de

(Bild zeigt Ausstattungsvariante)

Hausbesichtigung
14.11.2021 von 11 bis 15 Uhr
36399 Nieder-Moos, Am Pflaster 12
EFH Alto K10, 162 m² Wfl.

plan at jost
(0170 � 5168112)
planatjost1@t-online.de
Vertriebspartner der Heinz von Heiden GmbH
Massivhäuser, Chromstr.12, 30916 Isernhagen

www.heinzvonheiden.de

Stellplatz in einer Halle
für Wohnmobile u. Oldtimer,

Nähe Steinau a.d.Str.,
zu vermieten,

☎ 0171-5100258

Flieden-OT: 50m²-Parterre-Whg.,
voll möbliert, EBK, Bad, Wohnzim-
mer, Terrasse, Autobahnanschluss,

350,- € + NK,
Tel. 0173-9806320

Wander-Freudige Singles Ü60!
Wer hat Lust am 20.11.21, um 13 Uhr,
rund um Udenhain zu wandern?

Treffpunkt Dorfgemeinschaftsahaus
Udenhain, Parkplätze vorhanden,
Anmeldung Tel. 0157-54491542

Annemarie, 71 J., schlank, gepfl. u. 
mein Alter sieht man mir überhaupt nicht 
an. Sitzen Sie auch immer nur allein zu 
Hause? Wir könnten uns zusammentun 
u. müssten nicht mehr einsam sein, wür-
de gerne zu Ihnen ziehen. Wenn Sie eine 
ehrliche, warmherzige Frau vermissen, 
rufen Sie über PV an, es gibt doch mich. 
Tel. 01520-8293309

Peugeot
Motorroller

Motoshop Waßmuth
36381 Schlüchtern-Elm
Brandensteiner Straße 13
Tel. (06661) 919440

www.motoshop-wassmuth.de

Liebe Leser, kaufe PKWs zu fai-
ren Preisen. Bitte alles anbie-
ten, Unfall, auch ohne TÜV,
hohe km.☎ 06053/7068811

oder☎0152/54658507

Achtung: Wir kaufen ihren
Pkw, alle Marken, bis Bj. 2018,
auchmit hoh. KM, Unfall/o. Tüv,
alles anbieten, zahle faire Prei-
se u. bar,☎ 0152-08264256

Liebe Leser, sucheWohnmobil/
Wohnwagen, mit/ohne TÜV, ho-
he Kilometer, bitte alles anbie-

ten,☎ 06053/7068811
oder☎0152/54658507

Achtung liebe Leserinnen und
Leser, wir kaufen ihr Wohnmo-
bil o. Wohnwagen, ausschl. von
Privat, bitte alles anbieten,

seriöse Abwicklung,
Tel. 01520-8264256

wwwwww..wwmm--aaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Hallo an Alle! Privatmann kauft gut
erhaltene Abendbekleidung, Porzel-
lan, Bilder, Schmuck aller Art, Zinn,
Uhren, Münzen und alte Tischde-

cken, zahle Höchstpreise,
Tel. 06053-7068203 o.

0151-25698500

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze
alt wie neu, Damen- u. Herrenbe-
kleidung, Accessoires, Schmuck,
Münzen und Bernstein. Wir freuen
uns über jeden Anruf. R. Lebas, ☎
06053-7069941 o. 0157-57590041

Wer hat unsere Pässe gefun-
den?: Al Metoki, Mayada, Pass-Nr.
A9738385, Ausstellungsdatum

23.11.15; Al Metokfi, Maher, Pass-Nr.
A9732100, Ausstellungsdatum
7.10.15; Al Metokfi, Aya, Pass-Nr.

A9739457, Ausstellungsd. 29.11.15;
Al Metokfi, Mustafa, Pass-Nr.
A9738833, Ausstellungsdatum
25.11.15; Al Metokfi, Nor Alhuda,

Pass-Nr. A9738831, Ausstellungs-
datum 25.11.15, Bitte melden: Tel.
0157-53672797, Maher Al Metokfi

Achtung: Biete preisgünstige Ent-
rümpelungen zu Festpreisen an.
Ohne versteckte Kosten! Mit

Wertanrechnung. Keller, Dachbö-
den oderMessie - schnell u. sau-
ber. Kostenl. Festpreisangebot.
Fa. Klemens,☎ 0152-08264256

R.F.R. Transporte: Haushaltsauf-
lösungen, Entrümpelungen, vom
Keller bis zum Dachboden, preis-
wert - schnell - zuverlässig. Hoch-
wertiges wird angerechnet. Wir
räumen für Sie Keller, Garagen,
Häuser, Scheunen, Büros usw., al-
les besenrein sowie Grund- und
Endreinigung. Inh. Roger Robin-
son ☎ 0152/01670406 oder per
Mail: rfr2020@gmx.de

Nachhilfe für die Fächer Wirt-
schaftslehre und Rechnungs-

wesen in Schlüchtern gesucht.
(12. Klasse Gymnasium).

Tel. (0151) 20914522

BUCHTIPP!
Tino Filippi, der Erfolgsautor aus dem Spessart
hat seinen dritten Krimi rund um das Chaos-Duo
Steinhauser und Strubinski veröffentlicht. Ge-
würzt mit viel schwarzem Humor und schrägen
Typen sorgt der Lesespaß „Sinngrund-Ripper“
für spannende und kurzweilige Unterhaltung.
Erhältlich ist das Buch in allen EDEKA-Habig
Filiale, REWE Sterbfritz und allen guten Buch-
handlungen.

www.sinngrundkrimis.de
ISBN: 978-3-932717-62-8
336 Seiten

14,90 €

MAIN-KINZIG-KREIS

– Amtliche Bekanntmachung –
Gemäß § 3 Abs. 2 der Verordnung über die Fischerprüfung und über die
Fischereiabgabe vom 19. Dezember 1991 (GVBl. I S.12), zuletzt geändert
durch Verordnung vom 6. September 2021 (GVBl. S. 588) werden hiermit
folgende Termine für die Durchführung der Fischerprüfung bei der
Unteren Fischereibehörde des Main-Kinzig-Kreises bekannt gemacht:

Für 2022 sind folgende Termine vorgesehen:
Dienstag, 08.02.2022
Montag, 20.06.2022
Donnerstag, 27.10.2022

Prüfungsort und Prüfungsbeginn werden mit der Einladung zur Prüfung
bekanntgegeben.
Zur Prüfung wird nur zugelassen, wer rechtzeitig (spätestens zwei
Wochen vor Prüfungsbeginn) den Antrag auf Zulassung zur Prüfung bei
der Unteren Fischereibehörde des Main-Kinzig-Kreises, Postfach 1465,
63569 Gelnhausen, stellt. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass das
Stattfinden der Fischerprüfungen den jeweiligen aktuellen Verordnungen
und Allgemeinverfügungen der Bundesregierung angepasst ist.

Gelnhausen, den 05.11.2021 Der Kreisausschuss des
Main-Kinzig-Kreises

-Untere Fischereibehörde-
Im Auftrag
( Geißler )

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e.V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de
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z1Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf

Die Broschüre gibt einen Überblick
überSymptome,Diagnose, Therapie
sowie den Verlauf der Alzheimer-
Erkrankung.BestellenSiedenkosten-
freien Ratgeber!

Was ist Alzheimer?

www.alzheimer-forschung.de/alz
0800- 2004001

Ein europäischer 
Film

Schlüchtern (BWB). Der 
Film „Lebenslinien. – Spurensu-
che im Sudetenland” wird am 
Donnerstag, 11. November, um 
19 Uhr im Alten Landratsamt in 
Schlüchtern gezeigt. Beispielhaft 
erläutert die Dokumentation über 
die Familie Kopp die Wirren und 
Umbrüche, denen die Menschen 
in und nach dem Krieg in Euro-
pa ausgesetzt waren. Die kosten-
freie Veranstaltung beginnt um 
19 Uhr Im Anschluss an den Film 
wird der neue Vorstand der Euro-
päischen Akademie Hessen vor-
gestellt, die ab 2022 ebenfalls in 
Schlüchtern angesiedelt sein wird.

Sängerlust 
wird aufgelöst

Hutten (BWB). Der Gesang-
verein Sängerlust Hutten lädt 
alle Mitglieder zu einer außeror-
dentlichen Mitgliederversamm-
lung zwecks Auflösung des Ver-
eins für Samstag 13. November, 
ins Dorfgemeinschaftshaus Hut-
ten ein. Beginn ist um 18 Uhr. 
Der Vorstand bittet um zahlrei-
ches Erscheinen.

Notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: 13. No-

vember: Spessart-Apothe-
ke (Bad Orb), 14. November: 
Engel-Apotheke (Salmünster),  
15. November: Sprudel-Apo-
theke (Bad Soden), 16. Novem-
ber: Marien-Apotheke (Bieber-
gemünd-Kassel), 17. November: 
easy-Apotheke (Salmünster),  
18. November: Apotheke im 
Globus (Wächtersbach), 19. No-
vember: Hof-Apotheke (Wäch-
tersbach).

Schlüchtern
Apothekendienste: 13. No-

vember: Alte Apotheke (Slü), 
14. November: Einhorn-Apo-
theke (Sterbfritz) und Bahnhof-
Apotheke (Neuhof), 15. Novem-
ber: Lotichius-Apotheke (Slü), 
16. November: Alte Apotheke 
(Flieden), 17. November: Lö-
wen-Apotheke (Sterbfritz) und 
Coestersche Apotheke (Neu-
hof), 18. November: Brüder-
Grimm-Apotheke (Steinau) und 

Kalbach-Apotheke (Kalbach),  
19. November: Marien-Apothe-
ke (Flieden).

Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen 
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst 
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.

Augenarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist die 
Universitätsklinik Frankfurt, 
Telefon (0 69) 63 01 51 10, zu-
ständig.

Zahnarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist der 
diensthabende Arzt über die 
Zentrale Notdienst-Nummer 
für den Bereich Zahnmedizin, 
(0 18 05) 60 70 11, zu erfragen.

WCC-Kampagneneröffnung 
unter freiem Himmel
„Die Wellblooe“ laden für den 13. November ein

Wallroth (BWB). Auf der 
Tagesordnung der Mitglieder-
versammlung, zu der der Wall-
rother Carneval-Club WCC „Die 
Wellblooe“ eingeladen hatte, 
standen neben den Berichten 
des Vorsitzenden, der einzel-
nen Tanzgruppen und der Kas-
siererin auch die Aussichten für 
die anstehende Kampagne.

Zunächst wurde jedoch festge-
halten, dass die ausgefallene letz-
te Kampagne die wahrscheinlich 
traurigste für alle Karnevalsver-
eine gewesen sei.

Dennoch wollten sich die Well-
blooe bei ihren Anhängern für de-
ren standhafte Treue bedanken 
und ließen im Januar jedem er-
wachsenen Vereinsmitglied eine 
Flasche Sekt zukommen, mit 
dem Schriftzug „Impfstoff“ so-
wie einem närrischen Reim auf 
dem Etikett. Die jüngeren Mitglie-
der erhielten eine Naschtüte mit 
reichlich Konfetti gefüllt.

Zudem bekam jeder, der im 
Vorjahr aktiv auf oder hinter der 

Bühne den Verein getragen hatte, 
auch noch den aktuellen Jahres-
orden: einen Flaschenöffner mit 
dem aufgedruckten Durchhalte-
Slogan: Stay närrisch!

Ebenfalls zu dem Zeitpunkt, an 
dem in Wallroth für gewöhnlich 
die Fremdensitzungen stattfinden, 
wurden über den Zeitraum von 
zwei Wochen allabendlich in der 
whatsapp-Gruppe Videos gepostet 
von Sketchen, Büttenreden, Gar-
de- oder Showtänzen der vergan-
genen drei Jahre. Diese Beiträge 
wurden ebenfalls in Videos anmo-
deriert von Charakteren, die aus 
der Vereinsgeschichte den Ver-
einstreuen wohl bekannt und be-
liebt sind.

Alles in allem war auch dies eine 
Aktion, um die faschingsfreie Zeit 
etwas bunter zu gestalten und den 
Karnevalisten jeden Abend Freu-
de zu bereiten. 

Da es die Vorgaben zuließen, 
hatte man sich sogar Ende Juni 
zu einem spontanen kleinen Som-
merfaschingsumzug entschlossen. 
Man entstaubte den Motivwagen, 

legte ordentliche Stimmungsmu-
sik auf und zog mit der buntge-
kleideten Narrenschar eine Runde 
durch Wallroth. Bei guter Beteili-
gung und herrlichem Wetter gab 
es anschließend noch Grillwürs-
te und Getränke.

Viel mehr war dann in dem ver-
gangenen Berichtsjahr nicht zu 
vermelden.

Für die kommenden Kampag-
ne kündigt der WCC bereits jetzt 
eine standesgemäße Eröffnung an. 
Aufgrund der einfacheren Umset-
zungsvorgaben wird diese unter 
freiem Himmel stattfinden. Zum 
„Faschings-Open-Air-Opening“ 
lädt der WCC alle für Samstag, 
13. November, um 19.11 Uhr auf 
das Sportplatzgelände in Wallroth 
ein. Es wird an alte Zeiten ange-
knüpft bei den traditionellen 11 
Kanonenschlägen, gewohnt stim-
mungsvoller Party-Musik, Tänzen 
und mächtig guter Laune. Für Ver-
pflegung wird reichlich gesorgt. 
Einen Gratis-Schnaps gibt es für 
diejenigen, die in Verkleidung 
kommen.

BBB wandert zum Fliegerdenkmal in Elm
Schlüchtern (BWB). „Es 

gibt in unserer Heimat Berg-
winkel viele Plätze die an be-
sondere Ereignisse erinnern, 
aber in der heutigen schnell-
lebigen Zeit sehr oft in Ver-
gessenheit geraten“, so Kilian 
Loth, 1. Vorsitzender der Bürg-
erBewegung Bergwinkel.

„Dies war der Anlass, dass wir, 
von der BBB, einen Wandertag 
zum Fliegerdenkmal in der Ge-
markung Elm organisiert haben. 
Allen Teilnehmern an dieser Wan-
derung und weiteren Unterstüt-
zern bei diesem Vorhaben an die-
sem Tage recht herzlichen Dank 
für den sehr gelungenen Wander-
tag“, so Kilian Loth bei seinem 
Resümee.

Gegen 14 begann am Parkplatz 
der Gaststätte Saukoppstübchen 
die Wanderung mit fast 20 Perso-
nen, die zum Fliegerdenkmal nur 
bergauf führte.

Am Fliegerdenkmal, der Ab-
sturzstelle, lauschten alle Wan-
derer dem Bericht über den 
Flugzeugabsturz, vorgetragen 
von Raimund Link. Spannend 
war zu erfahren, dass der Pilot 
schon ein erfahrener Flugzeug-
führer war, aber an diesem Tage 
auf dem Flugweg von Frankfurt/
Main nach Berlin dichter Ne-
bel die Sicht des Piloten behin-
derte. Sowohl der Pilot als auch 
drei Fluggäste überlebten den Ab-
sturz nicht. Lediglich eine Passa-

gierin überlebte im Krankenhaus 
von Schlüchtern.

Nach dem Vortrag vom ortskun-
digen Raimund Link gab es Er-
frischungsgetränke und heißen 
Kaffee vor dem Rückweg zum 
Saukoppstübchen Elm.

Dort wurde bei leckeren Hähn-
chen mit Pommes und Getränken 
dem Vortragsredner und Mitorga-

nisator für die Verpflegung mit 
einem kleinen Präsent gedankt 
– eine Fliegerkopfbedeckung mit 
Brille nach dem Vorbild aus der 
Zeit des Flugzeugabsturzes.

„Dies war ein sehr schöner Wan-
dertag in unserem Bergwinkel“, 
war die Meinung aller Teilneh-
mer, bevor alle gutgelaunt und 
gestärkt nach Hause aufbrachen.

Der ortskundige Raimund Link gab 
Erläuterungen zu dem Flugzeugab-
sturz, an den das Fliegerdenkmal er-
innert.                                      Foto: BBB
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Elektroinstallation Altbau/Neubau • E-Mobilität/Wallbox
Smart Home • Rollladensteuerungen • SAT-Anlagen

Netzwerktechnik • Alarmanlagen

Elektro Ruppel GmbH & Co. KG
Steinauer Straße 34 • 36396 Steinau-Ulmbach
Tel: 06667-919535 • Mobil: 0160-2531363

info@elektroruppel.de

Wir installieren Ihnen die Power für Ihr E-Auto –
900 Euro staatliche Förderung für IhreWallbox

SPEISEPLAN
Woche 15.11. – 21.09.2021

Montag 15.11.2021 Tagessuppe
Hähnchenschenkel, Soße
Petersilienkartoffel, Bohnensalat
Schokopudding

Dienstag 16.11.2021 Tagessuppe
Nudel mit Haschee und Kopfsalat
Birnenkompott

Mittwoch 17.11.2021 Tagessuppe
Apfelpfannekuchen mit Zimtzucker und Vanillesoße
Apfelmus

Donnerstag 18.11.2021 Tagessuppe
Zigeunerschnitzel, Kroketten, Salat
Erdbeerpudding

Freitag 19.11.2021 Tagessuppe
Schlemmerfilet Brokkoli,
Sahnesoße, Petersilienkartoffeln
Eisbecher

Samstag 20.11.2021 Gemüseeintopf mit Bauernbrot
Obst

Sonntag 21.11.2021 Tagessuppe
Schweinebraten, Soße,
Kaisergemüse, Schupfnudel
Fruchtjoghurt

Eine Um- bzw. Abbestellung können Sie täglich für den Folgetag bis 10 Uhr unter
der Rufnummer 06663 - 9606-0 vornehmen.

Am Monatsende erhalten Sie für unsere erbrachten Leistungen eine entsprechende
Rechnung, die im Lastschriftverfahren abgebucht wird.

Seniorenhilfe Steinau e.V. | Altenwohn- und Dienstleistungszentrum
Am Viehhof 3 | 36396 Steinau an der Straße | Tel. 06663 /9606-0 | Fax -140
info@seniorenhilfe-steinau.de | www.seniorenhilfe-steinau.de

MENÜSERVICE
Essen auf Rädern

Der

BELEBE DEIN WARTEZIMMER!

NACHRICHTEN
UND FREIES WLAN

FÜR FRISEURE UND
NAGELSTUDIOS

RECHTSSICHER
ES WLAN

S

„Ich glaube an LOKALE Werbung
auf den ersten BLICK!“

Ihre Werbemaßnahmen in
bewährten Händen
 Geschäftsanzeigen
 Beilagenwerbung
 Grafische Gestaltung

Geschäftsdrucksachen
 Bergwinkel-TV
 Internet/Online

Telefon (06661) 153 988 788

Mediaberaterin
Mobil (0170) 3893335
christina.daenner@vrm.de

Christina Dänner

Vortrag in Präsenz 
und online

Gelnhausen (BWB). Wel-
che Belastungen des Kindes ha-
ben Auswirkungen auf die psychi-
sche Gesundheit des erwachsenen 
Menschen? Zu diesem Thema 
referiert Dr. med. Sigrid Braun, 
Fachärztin für Psychiatrie und 
Psychotherapie, Ärztliche Leitung 
der PIA und PTK Gelnhausen, am 
Dienstag, 16. November, um 19 
Uhr in der Selbsthilfekontaktstel-
le Gelnhausen, Bahnhofstraße 12. 
In dem Vortrag geht es auch da-
rum, was Kinder schützt, erläu-
tert unter anderem am Beispiel 
chronischer Schmerzstörungen. 
Der Vortrag findet als Hybridvor-
trag mit bis zu sieben Personen 
in Präsenz und der Möglichkeit 
für weitere Teilnehmer, am Vor-
trag online teilzunehmen, statt. 
Anmeldungen sind per E-Mail: 
info@sekos-gelnhausen.de oder 
per Telefon an (0 60 51) 41 62 
möglich.

Gottesdienste in 
der Innenstadt

Schlüchtern (BWB). We-
gen der Innenrenovierung der 
Evangelischen Stadtkirche St. Mi-
chael finden die Gottesdienste im 
Winterhalbjahr überwiegend in 
der Aula des Klosters statt. Am 
Toten- und Ewigkeitssonntag wird 
ein Evangelischer Gottesdienst 
um 14 Uhr in der Katholischen 
St. Bonifatius Kirche gefeiert. Da 
der Saal des Evangelischen Ge-
meindezentrums unter Corona-
Bedingungen nur für höchstens 
45 Personen Raum bietet, ist der 
Ortsausschuss Schlüchtern sehr 
dankbar für die Gastfreundschaft 
von Ulrich-von-Hutten-Gymna-
sium und Katholischer Gemeinde.

Treffpunkt 
Sternenhimmel

Steinau (BWB). Winterzeit – 
Dunkelheit – Sternenzauber:eine 
Zeit der Stille, zum Nachdenken, 
zum Beten und um zur Ruhe zu 
kommen. Das kann auch beson-
ders gut unter Gottes schönem 
Sternenhimmel gelingen. Unter 
dem Motto „Dem Himmel so nah“ 
lädt die Katholische Kirchenge-
meinde Steinau Mitchristen und 
Interessierte zu einem Abendlob 
ein: „... mit Perspektivwechsel 
zum Advent ...“ am Mittwoch, 
24. November. Treffpunkt ist im 
Schlosshof des Stadtschlosses in 
Steinau um 19 Uhr. Es wird dar-
um gebeten, sich eigene Sitzgele-
genheiten mitzubringen.

Versammlung in 
der Markthalle

Steinau (BWB). Die Jahres-
hauptversammlung des TV Stei-
nau für die Jahre 2019 und 2020 
findet in der Markthalle des Stein-
auer Rathauses statt, und nicht, 
wie in den Einladungen angege-
ben, in der Brüder-Grimm-Turn-
halle. Am Freitag, 12. November, 
steht ab 19.30 Uhr neben  dem 
Geschäftsbericht und der Ehrung 
langjähriger Mitglieder auch die 
Wahl des gesamten Vorstands an. 
Aufgrund des Hygieneplans für 
diese Veranstaltung können Teil-
nehmer nur unter Beachtung der 
3G-Regel eingelassen werden. Der 
Verein ist gehalten, dies bei Ein-
lass zu überprüfen.

Weihnachtsfeier 
des VdK entfällt

Schlüchtern (BWB). Die 
Weihnachtsfeier des VdK-Orts-
verbandes Schlüchtern, die am 
27. November, stattfinden soll-
te, wird aufgrund des sehr hohen 
Corona-Inzidenz-Wertes auch in 
diesem Jahr ausfallen. 

Weltweit 
hilfsbereit.


